
Der Frühling hält Einzug. Mit ihm können blühende 
Bäume und Sträucher bestaunt werden. Und für 
Mensch und Tier geht es raus in die Natur. Gern 
wird da auch geschmust.
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ich hoffe, Sie haben das Osterfest im Kreise Ihrer Familie ge-
nossen. Die Natur erwacht zu neuem Leben – überall sprießen 
Krokusse, Tulpen und Osterglocken, Bäume schieben Blüten 
und Blattwerk den wärmenden Sonnenstrahlen entgegen.   

Für mich blieb an den Festtagen auch etwas Zeit, um das erste 
Quartal des neuen Jahres 2023 Revue passieren zu lassen. 
Leider hält der Krieg in der Ukraine unvermindert an und be-
einflusst noch immer auch unseren Alltag. Die Energiepreise 
haben sich zwar ein wenig erholt, sind aber weiterhin sehr 
hoch und für viele Mitbürgerinnen und Mitbürger kaum er-
schwinglich. Unsere ortsansässigen, mittelständigen Unter-

nehmen kämpfen bewundernswert gegen die schwierigen Rahmenbedingun-
gen an, wofür sie meinen, unseren Respekt verdienen.  

Unser Leben hier im wunderschönen Möckern geht trotz aller Krisen weiter, auch 
wenn wir nun öfter einmal überlegen, ob wir diese oder jene Anschaffung oder Auf-
wendung tatsächlich tätigen müssen. Wichtig für uns als Verwaltung war in den letz-
ten Monaten, dass wir bei den Jahresabschlüssen vorankommen, da diese für die 
Aufstellung, Beschlussfassung und vor allem die Genehmigung der Haushaltssatzung 
notwendig sind. Ich freue mich, dass der Jahresabschluss für 2018 fertiggestellt ist 
und der für 2019 derzeit umfangreich bearbeitet werden kann. Der Haushalt für das 
Jahr 2023 ist ebenfalls im Entwurf fertiggestellt und befindet sich gerade in der fina-
len Beratung aller Gremien. Es ist eine tolle Leistung aller Beteiligten, dass ich diesen 
wichtigen Beschluss sogar mit einer „schwarzen Null” vorlegen konnte. Baumaßnah-
men aus dem Vorjahr können so abgeschlossen, neue Planungen aufgenommen 
werden. Mit diesem Handlungsspielräumen können wir  in den kommenden Mona-
ten unsere Unternehmen, Bürger und Vereine unterstützen und Möckern so zu einem 
Ort entwickeln, indem es sich gut leben lässt.  

Lassen Sie uns in diesem Sinne den Frühling mit seinen bunten Farben genießen.  

Herzlichst Ihre Bürgermeisterin

Liebe Leserinnen und Leser,

Doreen Krüger

INHALT
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VERWALTUNG

April 
12. 4.: Seniorentreff, Foyer 
Stadthalle Möckern (14.30 Uhr) 
15. 4.: Volleyball-Stadtmeister-
schaft, Sporthalle Möckern (10 
Uhr) 
16. 4.: Waldlauf für den guten 
Zweck, Fiedensau 
23. 4.: Arbeitseinsatz, Spielplatz 
Büden (10 Uhr) 
28. 4.: Binden der Maikrone, Fa-
milie Hasse, Lübars (17 Uhr) 
30. 4.: Treff in Hohenziatz (17 
Uhr), Weiterfahrt (ab 17.30 Uhr, 
Shuttleverkehr möglich) nach 
Lüttgenziatz zum Maibaumauf-
stellen mit Programm der Kita; 
Maifeuer mit Fackelumzug, Kin-
dergarten/Sportplatz Ziepel 

(18.30 Uhr); Tanz in den Mai,  
Hobeck; Maibaumaufstellen, 
vor dem Freibad Lübars 
 
Mai 
8. – 14. 5.: Woche der Kulturen, 
Friedensau 
13. 5.: Familientag mit Spiel und 
Spaß, Röhlscher Hof, Wallwitz 
(ab 10 Uhr) 
20. 5.: Kaffee, Kuchen sowie 
gemeinsames Beisammensein, 
Gemeindezentrum Hohenziatz 
 
Juni 
3. 6.: „Tag des Nachbarn”,  
Marclind-Dorfladen, Büden (14 
Uhr); Kunstausstellung, Kirche 
Büden (16 Uhr) 

10. – 17. 6.: Festwoche anläss-
lich 1075 Jahre Möckern 
10. 6.: Enthüllung Gedenkstein, 
Grätzer Hof, Möckern (10 Uhr) 
14. 6.: Kleine Form für Freunde 
der klassischen Musik, Aula 
Grundschule Schloss Möckern 
(19 Uhr) 
15. 6.: Bläserkonzert, Kirche St. 
Laurentius, Möckern (19 Uhr) 
16. 6.: Freilichtkino für Kinder 
und Erwachsene, Sportplatz 
Möckern  
17. 6.: Sportfest (Möckeraner 
Fünfkampf), Sportplatz Möc-
kern (10 Uhr); Familiensportfest 
mit Feuerwehr und Hüpfburg, 
Sportplatz Ziepel (14.30 Uhr); 
Vereinsoffene Wanderung, Lü-

bars (14 Uhr); Open-Air-Tanzver-
anstaltung, Sportplatz Möc-
kern (18 – 24 Uhr) 
18. 6.: Feuerwehrparade (Um-
zug aller Feuerwehren der 
Stadt Möckern, Gewerbege-
biet bis Feuerwehr, Möckern 
(10 Uhr); Besichtigung der Fahr-
zeuge, Feuerwehr Möckern 
(12 –14  Uhr) 
24. 6.: 2. Hohenziatzer Oldtimer-
treffen (Rahmenprogramm für 
Groß und Klein); Marclind-Festi-
val, Dorfldaden, Büden  

* 
Bitte teilen Sie Ihre Termine  
telefonisch unter (03 92 21) 
95 160 mit. Weitere unter Infos: 
www.moeckern-flaeming.de

Veranstaltungen von April bis Juni

Am 1. 2. 2023 wurde in der Kita 
„Micky und Minnie” eine neue 
Leiterin begrüßt. Vorher jedoch 
hat sich die Stadt Möckern, als 
Träger dieser Einrichtung, bei 
Katlen Sube für ihre sehr gute 
und vertrauensvolle Arbeit be-
dankt. Mit Wirkung vom 
1. 6. 2011 wurde sie zur Leiterin 
der Kita Wörmlitz bestellt. Die Lei-
tung der Kita wurde zunächst 
Mandy Jeschke übertragen. 
Selbst durch die schwierige Pan-

demie-Zeit hat sie die Kita mit 
sehr viel Souveränität, Verant-
wortungsbewusstsein und stets 
gutem Beispiel geführt. Da Frau 
Jeschke lieber wieder als Erzie-
herin arbeiten möchte, wurde 
die Leitungsstelle öffentlich aus-
geschrieben. Nadine Burghardt 
hat sich als Leiterin beworben 
und konnte im Bewerberaus-
wahlverfahren das Auswahlgre-
mium von ihrer Eignung über-
zeugen. 

Seit 1. Januar 2023 stellen 
die Finanzämter den Städten 
und Gemeinden keine Steuer-
vordrucke mehr zur Verfügung.  

Folgende Möglichkeiten ste-
hen zur Verfügung: 

1. Elster-Portal www.elster.de: 
Nach einer Registrierung, die 
einmalig nach ca. zwei Wo-
chen abgeschlossen ist, kön-
nen die Vorteile, wie die vor-
ausgefüllte Erklärung und die 
elektronische Übermittlung 
von Belegen genutzt werden.  

2. einfachELSTER www.ein-
fach.elster.de/erklaerung/ui/: 
Diese Programmvariante wur-

de für Steuerpflichtige mit Ren-
ten- oder Pensionseinkünften 
entwickelt.   

3. Formulare als Ausdruck 
aus dem Vordruckcenter des 
Bundes www.formulare-
bfinv.de: Die benötigten Vor-
drucke können als leere PDF-
Version oder ausgefüllt ausge-
druckt werden.   

4. Versand durch die Finanz-
ämter: Die Vordrucke können 
auch beim zuständigen Fi-
nanzamt angefordert werden.  

5. Abholung im Finanzamt: 
Vordrucke können auch  beim 
Finanzamt abgeholt werden. 

Tipps zu Steuervordrucken 

Leben in Möckern–Loburg–Fläming 
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v. l.: Bürgermeisterin Doreen Krüger, Mandy Jeschke, Nadine Burghardt, 
Katlen Sube, Wörmlitzer Ortsbürgermeister Tobias Rudolph

Anzeige

Wechsel der Leiterinnen in der Kita Wörmlitz
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PORTRÄT

Thomas Schnee war 20 Jahre 
im Gemeinderat unter drei 
Bürgermeistern von Rosian. 
2013 dann, als der Bürger- 
meister-Stuhl frei wurde, klopfte 
man ihm auf die Schulter mit 
den Worten: Mach du es jetzt!  

Und er macht es nun schon 
seit zehn Jahren, arbeitet dazu 
im Möckeraner Stadtrat mit. 470 
Einwohner leben hier und im 
Ortsteil Isterbies. Der Straßen-
bau ist sehr wichtig für den Ort. 
So soll die Straße Richtung 
Deetz fertiggestellt werden. 
Auch das Feuerwehrgeräte-
haus braucht einen neuen An-

strich. Und in 
der Turnhalle 
wird in diesem 
Jahr der Sozial-
trakt saniert. 
Der Hallenbo-
den braucht 
ebenso eine 
Auffrischung. 
Die Halle wird 

von Vereinen und Sportgrup-
pen gut besucht. Bekannt sind 
Rosian und Isterbies für ihre 
jährlichen Ehle- und Parkfeste. 
An den Tagen sind fast alle auf 
den Beinen. Stolz ist die Ge-
meinde auch darauf, dass sie 
den Jugendlichen mit einem 

Raum im ehemaligen Sportler-
heim ein Domizil geschaffen 
haben. Hier treffen sich die jun-
gen Leute, eine Musikanlage 
steht bereit. „Sie müssen nicht 
an der Bushaltestelle frieren”, 
so Thomas Schnee. 

Er hat den Beruf eines Land-
maschinenmotorenschlossers 
gelernt, Mechatroniker würde 
man heute sagen. Bis zur Wen-
de arbeitete er in der LPG, 
anschließend im Fensterbau 
und seit einigen Jahren bei 
Weinor in der Tuchabteilung.   

Job, Bürgermeisteramt und 
dann auch noch die Feuer-
wehr. Zehn Jahre lang war Tho-

mas Schnee Wehrleiter in Ister-
bies. Heute ist er immer noch 
aktives Mitglied und manch-
mal hilft er außerdem bei 
Einsätzen in Rosians Wehr aus.  

Dennoch, die Familie kommt 
nicht zu kurz. Sieben Enkelkin-
der im Alter zwischen vier und 
15 Jahren möchten bespaßt 
werden. Und dann gibt es 
noch das thüringische Ober-
hof samt Biathlon. 2004 hat das 
Paar zum ersten Mal die Wett-
kämpfe besucht. Kein Jahr 
wird ausgelassen (abgesehen 
von den Corona-Zeiten). Die 
WM im Februar war dann auch 
ihre. 

Leben in Möckern–Loburg–Fläming 
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Anzeigen

TISCHLEREI LIPP

Karl-Marx-Str.6 • 39291 Hohenziatz • Tel. 039226 322 • www.tischlerei-lipp.de

• Treppenbau 

• Türenbau 

• Fensterläden

Thomas Schnee ist natürlich beim Arbeits- 
einsatz auf dem Spielplatz in Rosian dabei.

Thomas Schnee

Die Familie mit den sieben Enkelkindern im  
Alter zwischen vier und 15. Fotos: privat

Heute im Porträt 

Thomas Schnee

Bürgermeister mit Blick auf Turnhalle, 
Straßen und das Glück über sieben Enkel
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Spielplatz in Zeddenick umgestaltet
Zeddenick. Im vergangenen 

Jahr begannen die Vorbereitun-
gen für die Umgestaltung des 
Spielplatzes in Zeddenick. Neue 
Spielgeräte sollten die in die 
Jahre gekommene Anlage auf-
werten. Nach Abschluss der 
Bauarbeiten werden über 
23 000 Euro in die Neugestaltung 

geflossen sein. Davon werden 
ca. 16 000 Euro durch das Land 
Sachsen-Anhalt und der Eu-
ropäischen Union zur Entwick-
lung des ländlichen Raumes ge-
fördert. Auch die Mitglieder des 
Ortschaftsrates haben tatkräftig 
mitgewirkt, um die Fläche für die 
neuen Spielgeräte vorzuberei-

ten. Zu den neuen Geräten 
gehören ein Federspiel, eine 
Nestschaukel, ein Bodentram-
polin, eine Jugendbank und ein 
Kletterparcours. Der Spielplatz 
wird im Frühjahr fertiggestellt, so-
dass sich die Kinder pünktlich zur 
wärmeren Jahreszeit auf die 
Spielgeräte freuen können.

Leben in Möckern–Loburg–Fläming 

2|2023

Neues  
Baugebiet  

Möckern. In Möckern hat im 
zukünftigen Baugebiet „Im 
Winkel” die Beräumung zur Vor-
bereitung der Vermessung und 
Erschließungsplanung begon-
nen. Geplant werden die Ver-
sorgungs- und Entsorgungslei-
tungen und die Verkehrsanla-
gen auf 10 000 m². Diese Maß-
nahme wurde im Vorfeld mit 
der zuständigen Naturschutz-
behörde des Landkreises Je-
richower Land abgesprochen. 
Zukünftig sollen hier ca. zehn 
Baugrundstücke erschlossen 
werden. Auf diesen können 
dann die zukünftigen Grund-
stückseigentümer Ihre Einfami-
lienhäuser bauen bzw. errich-
ten lassen. Lediglich die Höhe 
der Einfamilienhäuser wurde 
auf neun Meter festgesetzt. Die 
Stadt Möckern freut sich, zu-
mindest einem kleinen Teil der 
Bevölkerung neuen Wohn-
raum zur Verfügung stellen zu 
können.

Schwerpunkt dieser Baum-
schnittarbeiten ist die Herstel-
lung der Verkehrssicherung. 
Die umfangreichsten Arbeiten 
fanden im Bereich Loburg an 
der B 246 Loburg - Zeppernick, 
der L 56 Loburg - Klepps und 
an der L 55 Loburg – Lübars, Lo-
burg – Wahl statt. Weitere Ar-
beiten führten die Mitarbeiter 
im Bereich Stegelitz an der  
B 246a, Möckern – Stegelitz 
und Stegelitz – Burg, im Bereich 

Schweinitz an der B 246 
Schweinitz – Nedlitz sowie im 
Bereich Möckern an der K 1230 
zwischen Möckern – Hohen-
ziatz – Klein Lübars durch. 

Rund um das Gebiet der Se-
kundarschule Möckern muss-
ten ebenfalls Bäume verschnit-
ten werden. 

Weitere Aufgaben kamen 
direkt durch die Verwaltung, 
welche anhand der entspre-
chenden Baumkontrollen so-

wie Kontrollen durch das Ord-
nungsamt erteilt wurden. Die 
umfangreichsten Arbeiten wur-
den in den Ortschaften Ziepel, 
Tryppehna, Stegelitz, Loburg, 
Möckern und Zeppernick 
durchgeführt. Ebenso erfolg-
ten Baumschnittarbeiten im 
Schwimmbad/Waldbad Möc-
kern und der Kita Birkenhain 
sowie auf den Friedhöfen in 
Möckern, Grabow und Stege-
litz.

Baumschnitt in Möckern
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STADT MÖCKERN

Im Kulturausschuss am 
28. 2. 2023 stand die Jugendar-
beit im Fokus. Die Ausschussmit-
glieder mussten feststellen, dass 
es nur in Grabow noch einen 
Jugendclub gibt. Alle anderen 
Ortschaften können keine Ju-
gendeinrichtung vorweisen. 
Wie passend, dass es im Aus-
schuss um die Bildung eines Kin-
der- und Jugendbeirates ging. 
Es wurde beschlossen, das The-
ma weiterzuverfolgen und sich 
mit anderen Kommunen hierzu 
auszutauschen.  

Umgesetzt wird im April 
schon die Ausrufung der Pfarr-
eiche in Klein Lübars, zu der  
sogar die Bundesumweltminis-
terin anreist, um die Ausrufung 
selbst mit durchzuführen.  

Zukünftig wird es auch wie-
der eine Stadtkarte für alle Ort-
schaften geben.  

Endlich konnte über die erfolg-
te Durchforstung des Kinderwal-
des informiert werden, sodass 
man sich nun mit der Weiterge-
staltung beschäftigen kann.  

Am 23. 2. 2023 im Bauaus-
schuss gab es Beschlüsse zur 
Bauleitplanung in der Ort-
schaft Rietzel und die Vorstel-
lung zum beabsichtigen Neu-
bau der Biogasanlage durch 
die Anhaltinische Geflügelspe-
zialitäten GmbH in Möckern. 
Demnach soll künftig die Ge-
ruchsbelastung aufgrund von 
verbesserter Technik weitaus 
geringer werden, trotz der Ver-
größerung der Anlage . 

Im Haupt- und Finanzaus-
schuss am 2. 3. 2023 ging es um 
die 4. Änderungssatzung der 
Stadt Möckern zur Umlage der 
Verbandsbeiträge der Unter-
haltungsverbände sowie um 
die Vorberatung der Neufas-
sung der Gefahrenabwehrver-
ordnung. Aufgabe sollte hier 
das Entgegenwirken der Verun-
reinigung von Tieren sein. In die-
ser neuen Verordnung soll die 
Möglichkeit geschaffen wer-
den, der Verunreinigung durch 
mitzuführende Hilfsmittel entge-
genzuwirken. Andere Kommu-
nen haben ihre Verordnungen 
diesbezüglich ebenso ange-
passt. Der Stadtrat wird hierzu fi-
nal zu seiner nächsten Sitzung 
im Mai entscheiden. 

Der Stadtrat tagte anschlie-
ßend am 9. 3. 2023 in dem der 
Stadtwehrleiter seinen Bericht 
für das Jahr 2022 vortrug und 
den Stadträten bildlich auf-
zeigte, was die Kammeraden 
bei einigen Einsätzen leisten 
mussten. Hier wurde allen 
deutlich, dass es Ziel sein muss, 
die Feuerwehren technisch 
vernünftig auszustatten. Im An-
schluss wurde per Stadtratsbe-
schluss Christian Kalusa zum 
Ortswehrleiter Dörnitz berufen. 

Die Bürgermeisterin konnte 
für die Jahresrechnung 2016 
entlastet werden, zumal 2017 
und 2018 dem Rechnungsprü-
fungsamt vorliegen und in Kür-
ze auch hier mit einer Ent- 
lastung gerechnet wird. 

Kinder- und Jugendbeirat geplant 
Neues aus dem Stadtrat und seinen Ausschüssen

Im ersten Halbjahr 2023 wer-
den bundesweit Schöffen an 
den Amts- und Landgerichten 
für die Amtszeit von 2024 bis 
2028 gewählt. Die zuständige 
Richterin des Amtsgerichtes 
Burg hat der Stadt Möckern die 
Anzahl der jeweils vorzuschla-
genden Schöffen mitgeteilt. 

Gesucht werden in unserer 
Stadt Möckern 14 Personen, die 
am Amtsgericht Burg und Land-
gericht Stendal als Vertreter des 
Volkes an der Rechtsprechung 
in Strafsachen teilnehmen. 

Der Stadtrat beschließt über 
die Aufstellung der Vorschlags- 
liste. Gesucht werden Bewerbe-
rinnen und Bewerber, die in der 
Gemeinde wohnen und am 
1. 1. 2024 mindestens 25 und 
höchstens 69 Jahre alt sein wer-
den. Wählbar sind deutsche 
Staatsangehörige, die die deut-
sche Sprache ausreichend be-
herrschen. Hauptamtlich in der 
oder für die Justiz tätige Per- 
sonen (Richter, Rechtsanwälte, 

Polizeivollzugsbeamte, Bewäh-
rungshelfer, Strafvollzugsbedien-
stete usw.) und Religionsdiener 
sollen nicht zu Schöffen gewählt 
werden. 

Bewerbungsunterlagen erhal-
ten Sie im Bürgerservice des Rat-
hauses Möckern sowie in den 

Außenstellen. Sie können auch 
telefonisch unter 039221 95-133 
oder per E-Mail: anja.schroe-
der@stadt-moeckern.de abge-
fordert werden. Zudem sind die 
Unterlagen im Internet unter 
www.moeckern-flaeming.de in 
der Rubrik Schöffenwahl 2023 

abrufbar. 
Bewerbungen und Vorschlä-

ge können Sie schriftlich für das 
Schöffenamt in allgemeinen 
Strafsachen bis zum 30. 4. 2023 
an die Stadt Möckern, Haupt-
amt, Am Markt 10 in 39291 
Möckern senden.

Aufstellung einer Vorschlagsliste  
zur Schöffenwahl 2023

Leben in Möckern–Loburg–Fläming 
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Im Spätsommer letzten Jahres 
statteten die Regionalberater-
:innen der Landesinitiative Fach-
kraft im Fokus der Bürgermeiste-
rin Doreen Krüger einen Besuch 
in Möckern ab. Herausgekom-
men sind ein intensiver Aus-
tausch und der Plan einer lang-
fristigen Zusammenarbeit.  

Aus Plänen folgten Taten und 
so fand am 9. 3. 2023 der erste 
Termin mit den Regionalberate-
rinnen Nicole Kegel und Ilka Fre-
bel im Rathaus in Loburg statt, 
bei dem sich sowohl Fachkräfte 
als auch Unternehmer:innen bei 
ihren individuellen Anliegen un-
terstützen ließen. Um auch den 
ländlichen Raum mehr zu er-
schließen und den Einwohner-
:innen vor Ort bei Fragen rund 
um Weiterbildungen, berufliche 
Neu- oder Umorientierung oder 

Fachkräftegewinnung sowie 
Fachkräftesicherung zur Seite zu 
stehen, sind für die Veranstal-
tungsserie „FiF vor Ort” weitere 
Termine (u. a. 27. 4. 23) geplant. 

Die Landesinitiative Fachkraft 
im Fokus informiert Unterneh-
mer:innen über Weiterbildungs- 
und Fördermöglichkeiten. Fach-
kräfte nutzen unser Angebot, 

um sich bei ihrer Karriereent-
wicklung unterstützen zu lassen 
oder sich über Weiterbildungs-
förderung zu informieren. Mit un-
serer Stellen- und Fachkräftebör-
se bieten wir sowohl Unterneh-
mer:innen als auch Fachkräften 
einen besonderen Service.  

Ein weiteres Angebot der Lan-
desinitiative ist das Welcome-
Center Sachsen-Anhalt als zen-
trale Informations- und Anlauf-
stelle des Landes Sachsen-An-
halt für Fachkräfte und Ausbil-
dungsinteressierte, die aus an-
deren Bundesländern oder 
dem Ausland zuziehen sowie für 
Unternehmen und regional Akti-
ve. Nutzen Sie unsere kostenfrei-
en Unterstützungsangebote.

Landesinitiative Fachkraft im Fokus 
Unterstützungsangebot für Unternehmen und Fachkräfte aus der Gemeinde

Leben in Möckern–Loburg–Fläming 
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Bürgermeisterin Doreen Krüger trifft auf die Regionalberater:innen der 
Landesinitiative Fachkraft im Fokus (v. l.): Nicole Kegel, Doreen Krüger, Il-
ka Frebel, Kerstin Mogdans, Norbert Köhn.
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Ausstellung über die  
Landeshauptstadt

Möckern. Vom 5. 7. bis 
27. 9. 2023 findet im Foyer der 
Stadthalle Möckern die Ausstel-
lung „Magdeburgs Mitte: Be-
trachtungen” statt. 

Zu Beginn des 21. Jahrhun-
derts hat sich das Motiv des Rei-
sens grundlegend verändert. Es 
ist eine Tendenz hin zu Berei-
chen wie Langsamkeit, Heimat, 
Nähe und Geborgenheit zu 
spüren. 

Für den im Mitteldeutschen 
Verlag erschienenen Reisefüh-
rer „Magdeburgs Mitte: Ein Spa-
ziergang vom Dom bis an die El-
be” von Christian Antz hat Foto-
graf Henning Kreitel bekannte 
und verborgene Motive der 
Stadt ins rechte Licht gerückt. 
Die Bilder lassen den Betrachter 
in die Struktur und Geschichte 
der Handels- und Residenzstadt 
Magdeburg eintauchen und 

fesseln durch faszinierende Pers-
pektiven auf die Stadt. Die Foto-
grafien (unten Stadttor) zeigen 
die Vielschichtigkeit der Stadt 
und veranschaulichen die histo-
rischen Bruc̈he, die man in Mag-
deburg entdecken kann.  

Henning Kreitel

Anzeigen
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Ohne Angabe von Gründen 
können Einwohner der Weiter-
gabe ihrer Daten in folgenden 
Fällen widersprechen: 

Auskünfte an Parteien und 
Trägern von Wahlvorschlägen 
im Zusammenhang mit Parla-
ments- und Kommunalwahlen: 
§ 50 Abs. 1 Bundesmeldegesetz 
(BMG) erlaubt der Meldebehör-
de Auskunft über Vor- und Fami-
liennamen, Doktorgrad und An-
schrift von wahlberechtigten 
Personen zu erteilen.  

Auskunft über Alters- oder 
Ehejubiläen: § 50 Abs. 2 BMG er-
laubt Auskunft über das Ju-
biläum. Altersjubilare sind der 70. 
Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende Ge-
burtstag. Ehejubiläen sind das 
50. und jedes folgende Eheju-
biläum. 

Auskunft an Adressbuchver-
lage: Die Meldebehörde darf zu 
allen Einwohnern, die das 18. Le-
bensjahr vollendet haben, Aus-
kunft erteilen. 

Datenübermittlung an öffent-
lich-rechtliche Religionsgesell-
schaften: § 42 Abs. 3 BMG sieht 
vor, dass den Kirchen neben 
den Daten ihrer Mitglieder auch 
Daten von Nichtmitgliedern, die 
als Familienangehörige mit dem 
Kirchenmitglied leben, übermit-
telt werden dürfen.  

Datenübermittlung an die 
Bundeswehr: Nach § 58C Abs. 1 
Soldatengesetz dürfen die 
Meldebehörden Daten von Per-
sonen übermitteln, die im nächs- 
ten Jahr volljährig werden.   

Widersprüche gegen die  
Daten können schriftlich bei der 
Stadt Möckern eingereicht wer-
den.

Widerspruchsrecht bei 
der Datenweitergabe 

• 29. April • 30. September 
• 27. Mai • 28. Oktober 
• 24. Juni • 25. November 
• 29. Juli • 23. Dezember 
• 26. August
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Zeppernick. In unserer Kita 
„Entdeckungskiste” wird es in 
der Sternchengruppe wieder 
sehr lebhaft. Nach einer acht-
monatigen „Flaute” bekom-
men wir wieder viele Krippen-
kinder dazu. Bis zum Sommer 
nehmen wir acht Kinder aus 
den Ortschaften Brietzke, 
Schweinitz, Zeppernick, Loburg, 
Möckern und Rosian auf.  

In den ersten Tagen können 
die Kleinen den Gruppenraum 
mit ihren Eltern erkunden und 
werden langsam in ruhiger At-
mosphäre mit der neuen Um-
gebung vertraut gemacht.  

Hierbei sind auch die älte-
ren Kinder der großen Grup-
pen eine gute Unterstützung. 
Einfühlsam bringen sie Spiel-
zeug herbei, zeigen ihr Lieb-

lingsbuch oder „lesen” es vor 
und heben unermüdlich das 
heruntergefallene Kuscheltier 
wieder auf.  Schnell knüpfen 
sie Kontakte mit den Neuan-
kömmlingen und führen sie in 
die neue Welt eines Kindergar-
tenkindes ein. 

Meist können die Eltern 
schon nach wenigen Tagen 
den Raum für einige Zeit ver-
lassen. 

Die sechs Kinder, die wir im 
vergangenen Jahr begrüßt ha-
ben, gehören nun schon zu 
den „großen Sternchen”, die 
gemeinsam mit den 21 Kinder-
gartenkindern sowie dem ge-
samten Team von Erzieherin-
nen unseren „Zuwachs” HERZ-
LICH WILLKOMMEN heißen. 

Team der „Entdeckungskiste“

Es rappelt in der  
„Entdeckungskiste“

Grabow. Frei nach dem Mot-
to „Papier fetzt” entdecken die 
Kinder aus dem Hort Grabow 
das Supermaterial Papier. Voll-
gepackt mit vielen Fragen, wie 
„Wo kommt Papier her?”, 
„Kann mich Papier tragen?” 
oder „Können wir auch ohne 
Papier leben?” gehen wir auf 
die Reise und erforschen ge-
meinsam, wie vielfältig und 
wertvoll das Material ist.  

Die Kinder nehmen das Pro-
jekt mit nach Hause und beob-
achten mit ihren Eltern genau, 
wo Papier überall drinsteckt. 
Altpapier, Papprollen u. a. brin-

gen sie dann mit zu uns, um 
gemeinsam aus altem Papier 
und alter Pappe neue und tol-
le Dinge herzustellen. Wir wol-
len die Kinder dafür sensibilisie-
ren, nachhaltig zu denken und 
das Papier nicht zu verschwen-
den, der Umwelt zu liebe. 

Als Höhepunkt stellen wir 
selbst Papier her, so wie es 
früher gemacht wurde. Wir zei-
gen den Kindern, wie es schon 
die alten Ägypter taten und 
wie sich die Herstellung bis 
heute änderte. Das ist ein sehr 
spannendes Projekt. 

Das Hortteam aus Grabow

Papier fetzt  
im Hort Grabow

Leben in Möckern–Loburg–Fläming 
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Anzeigen

Unterschiede verschiedener Papiersorten sehen und erfühlen.



13

STADT MÖCKERN

Hohenziatz. Der Anglerver-
ein in Hohenziatz sponsorte für 
unsere Kita Geld für Nistkästen. 
Eine Mutti nahm Kontakt mit 
der Suchtkurve in Möckern auf. 
Dort wurden die Bausätze für 
die Nistkästen sehr toll vorbe-
reitet. 

Dann kam der große Tag, an 
dem acht Vatis und eine Mutti 

zum Helfen kamen. Jedes El-
ternteil hat mit einem Kind ei-
nen Nistkasten zusammenge-
baut und dann mit einem an-
deren Kind den nächsten Nist-
kasten fertiggestellt. Die Vatis 
haben mit sehr viel Geduld 
den Kindern die nächsten Ar-
beitsschritte erklärt. Die Kinder 
waren sehr stolz, wenn sie ei-

nen Nistkasten fertiggestellt 
hatten. Insgesamt wurden für 
Hohenziatz und Umgebung 30 
Nistkästen gebaut.  

Danach haben die Kinder 
mit großer Begeisterung die 
Nistkästen bemalt. Nun wer-
den sie nach und nach an den 
Bäumen angebracht. Der ers-
te hat schon seinen Platz auf 

unserem Spielplatz gefunden. 
Beim Verteilen und Anbringen 
der anderen Nistkästen wollen 
uns wieder die Vatis unterstüt-
zen.  

Dafür möchten wir uns recht 
herzlich bei den Eltern, dem 
Anglerverein und der Suchtkur-
ve bedanken. 

Das Team der Kita Hohenziatz

Nistkästen bauen in der Kita Hohenziatz

Anzeigen
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Die Freiwillige Feuerwehr Bü-
den wurde im Jahr 1923 gegrün-
det und steht somit vor ihrem 
100. Geburtstag. Ein vergilbtes 
Foto aus der Gründerzeit um 
1927 zeigt um die 20 Mitglieder 
vor einem Löschwasserfuhrwerk. 
1993, das Jahr 70 nach der 
Gründung, steht eine beacht- 
liche Truppe vor dem neuen 
Gerätehaus und dem damali-
gen Bestandfahrzeug.  

Neben der offenen Wasser-
entnahmestelle im Grenzweg 
sind auch zwei Tiefbrunnen für 
die Wasserversorgung im Dorf 
entstanden.  

Bis zu diesem Zeitpunkt hatte 
die FFW Büden auch mit schwe-
ren Bränden in der Ortslage zu 
kämpfen. So sind mehrere 
Scheunen im Dorf ein Raub der 
Flammen geworden. Angren-
zende Gebäude konnten ge-
rettet werden.  

In der Planung ist ein weiterer 
Löschwasserbrunnen, der in Ge-
meinschaftsarbeit zwischen der 
Stadt Möckern und der Firma 
BOREAS errichtet werden soll. 

Aus dem Jahr 1995 existieren 
die ersten Fotos der Jugendfeu-
erwehr Büden. Gegründet, um 
den Mitgliederbestand zu si-
chern. Mit dieser Maßnahme 
konnte die Mitgliederstärke im 
Jahr 2003 mit 19 Vollmitgliedern 
und sieben Mitgliedern in der 
Jugendfeuerwehr gehalten 
werden. Die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen spielt auch 
weiterhin in der FFW Büden eine 
große, über den Ort hinausra-
gende Rolle. So existiert neben 
der Jugendfeuerwehr auch ei-
ne Kinderfeuerwehr.  

Die Kinder und Jugendlichen 
der FFW Büden sammeln fleißig 
Urkunden bei diversen Wett-
kämpfen. Der „MALIG-Lauf”, 

„Spiel ohne Grenzen” oder die 
Teilnahme am „24-Stunden-
dienst” mit Übernachtung in Zel-
ten sollen viel Spaß gemacht 
haben.  

Aber das „Dach”, unter dem 
dies alles stattfindet, hat seine 
Grenzen. Die Feuerwehr Büden 
plant schon längere Zeit eine Er-
weiterung der Fahrzeughalle, 
um mehr Platz für Ausrüstung, 
Bekleidung und Ausbildung der 

Kinder- und Jugendfeuerwehr, 
aber auch für die Einsatzkräfte 
zu haben. 

Auch wenn derzeit nur fünf 
aktive Kameraden die Fahne 
der FFW Büden hochhalten, so 
wollen sie doch sicherstellen, 
dass im Ernstfall die vorhandene 
Infrastruktur zur Brandbekämp-
fung immer einsatzbereit ist. Mit-
streiter werden weiterhin ge-
sucht.  

Es ist nicht einfach, neue Ka-
meraden für den Feuerwehr-
dienst zu begeistern, da für die 
Ausbildung auch Freizeit geop-
fert werden muss.  Vielleicht 
muss man mit der Zeit gehen 
und andere Wege der Ausbil-
dung anbieten. Als Vorschlag 
wäre hier die theoretische Aus-
bildung im Homeoffice zu er-
möglichen oder eine feuerwehr-
technische Grundausbildung im 
letzten Schuljahr anzubieten. 

Die Freiwillige Feuerwehr Büden

Büden hä̈lt die Fahne weiter hoch.

Leben in Möckern–Loburg–Fläming 
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Die Patenkompanie des  
1. Logistikbataillons 171 hat 
sich beim Möckeraner Weih-
nachtsmarkt mit um das leib- 
liche Wohl der Besucher 
gekümmert und wollte die da-
raus resultierenden Einnahmen 
für einen guten Zweck weiter-
reichen.  

So besuchten kurzerhand 
Oberstabsfeldwebel Detlef 
Kornehl und Oberleutnant zur 
See Berenice Kaden die Ju-
gendfeuerwehr Möckern bei 
ihrem ersten Dienst am 
20. 1. 2023. Die Überraschung 
wurde durch den Ortsbürger-
meister Detlef Friedrich und 

der Bürgermeisterin Doreen 
Krüger mit organisiert und ge-
plant, daher waren sie eben-
falls zur Übergabe des Schecks 
in der Wache anwesend.  

Die Jugendfeuerwehr war im 
wahrsten Sinne des Wortes 
sprachlos und von dem Be-
such mit der finanziellen Auf-

merksamkeit überrascht. 
Nachdem alle ihre Stimme 
wiedergefunden hatten, wur-
den während des Dienstes 
gleich Pläne geschmiedet.  

Die Jugendfeuerwehr 
Möckern möchte sich auch 
auf diesem Wege noch einmal 
bedanken. 

Anzeigen
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v. l.: Oberstabsfeldwebel Detlef Kornehl, Oberleutnant zur See Berenice  
Kaden, Ortsbürgermeister Detlef Friedrich, Ortswehrleiter Erik Ziepel und 
Vertreter der Jugendfeuerwehr Tim Eisen

Der Scheck wird für die Kamera präsentiert (v. l.): Ortswehrleiter Erik  
Ziepel, Vertreter der Jugendfeuerwehr Tim Eisen und Möckerns Bürger-
meisterin Doreen Krüger.

Ein guter Start in das Jahr 2023
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Theeßen. Einige Theeßener 
Bürger*innen hatten 2006 die 
Idee, einen Heimatverein zu 
gründen. Bereits im Februar 
2007 war es dann soweit. Mit 
der Eintragung ins Vereinsre- 
gister entstand der Heimatver-
ein Theeßen e.V. Die Grün-
dungsmitglieder nahmen um-
gehend ihre Arbeit auf. Aktuell 
engagieren sich 33 Mitglieder 
und zwei Ehrenmitglieder. Wir 
blicken nun bereits auf 16 Jah-
re aktive Vereinsarbeit zurück.  

Ziel des Heimatvereins ist es, 
die Theeßener Einwohner*in-
nen bei Veranstaltungen zu-
sammenzubringen und das 
„Wir-Gefühl” zu stärken sowie 
Traditionen gemeinschaftlich 
aufrecht zu erhalten und zu 
pflegen. Seit 2008 gibt es be-
reits unser traditionelles Oster-
baum- und Weihnachtsbaum-
aufstellen und das jährliche 
Drachenfest. Schnell ent-
wickelten sich diese Dorfereig-
nisse zu festen Größen in den 
Terminkalendern der Dorfbe-
wohner*innen. Durch die Zu-
sammenarbeit mit der Kinder-
tagesstätte Parkspatzen Thee-
ßen, den örtlichen Vereinen 
und dem Förderverein der Frei-
willigen Feuerwehr Theeßen 
werden die Feste zu einem be-

sonderen Gemeinschaftserleb-
nis. 

Weitere Veranstaltungen, 

wie die alljährliche Theeßener 
Winterwanderung seit 2020, 
das Weihnachtsplätzchen-

backen mit den Kindern und 
Erzieherinnen der Kita Park-
spatzen seit Dezember 2021 
sowie der im Januar 2023 vom 
Heimatverein organisierte ers-
te Theeßener Bingo-Nachmit-
tag für Jung und Alt fanden 
großen Anklang bei den Bür-
ger*innen. Ines Grothe, die Vor-
sitzende des Heimatvereins, in-
formiert, dass bereits weitere 
Aktionen für das Dorf und sei-
ne Gäste in Planung sind. Wir 
freuen uns auf viele gemeinsa-
me Stunden. Neue Mitglieder 
sind herzlich willkommen im 
Heimatverein Theeßen e.V.  

Peggy Stein, 
AG Öffentlichkeitsarbeit,  
Heimatverein Theeßen e.V. 

Unsere Vereine: 

Heimatverein Theeßen e.V. – 16 Jahre 
Vereinsarbeit und kein bisschen müde

„Vereine unserer Stadt stellen 
sich vor” ist eine kontinuierlich 
erscheinende Serie.  
Wer gern auf sich aufmerksam 
machen und Werbung in eigener 
Sache betreiben möchte, der kann 
uns unaufgefordert Text und Fotos 
zuschicken:  

Stadt Möckern 
Abteilung Kultur 
Am Markt 10 
39291 Möckern 

info@stadt-moeckern.de

Anzeige
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Jubiläum 2022:15 Jahre Heimatverein Theeßen

Weihnachtsmarkt Theeßen im vergangenen Jahr. 
Fotos: Heimatverein Theeßen e.V.
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Lübars. Am 5. 12. 2022, dem 
Tag des Ehrenamtes, hat sich 
der Sport- und Heimatverein 
KSG Fläming Lübars e.V. dazu 
entschlossen, fünf ehrenamt-
lich Tätige für ihr ehrenamt- 
liches Engagement Anerken-
nung auszusprechen. 

Dazu wurden im Vorfeld Tino 
Säger, Udo Schmolke, Walter 
Friedrich, Ehrentraut Ziemer 
und Helga Knieczinski in die 
Heimatstube in Lübars gebe-
ten. Hier wurden Sie vom Vor-
stand mit einer Urkunde sowie 
einem kleinen Dankeschön 
begrüßt.  

Udo Schmolke und Tino Sä-

ger wurden für ihren 15-jähri-
gen Einsatz als Wehrleiter bzw. 
stellvertretener Wehrleiter der 
Ortsfeuerwehr Lübars geehrt. 
Für Ihr vielfältiges Engagement 
und ihren Einsatz im Sport- und 
Heimatverein wurden Ehren-
traut Ziemer und Helga Kniec-
zinski geehrt. Dank der Unter-
stützung und dem tatkräftigen 
Zupacken von Walter Friedrich 
konnten u. a. etliche Obstbäu-
me in der Gemarkung Lübars 
gepflanzt und gepflegt wer-
den. 

Die Veranstaltung endete 
mit einem gemütlichen Zu-
sammensein.

Dankeschön zum 
Tag des Ehrenamtes

Anzeigen
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Loburg. Seit vielen Jahren ist 
der Sonntag nach Ostern 
(Kleinostern) in Loburg ein fes-
ter Termin für eine weitere Aus-
fahrt mit dem Traditionszug. In 
diesem Jahr also am 16. April. 
Dann hat der Osterhase für die 
jüngsten Fahrgäste garantiert 
süße Spuren hinterlassen. 

Diese schon zur Tradition ge-
wordene Veranstaltung hat in 
den Vorjahren regelmäßig 
große Nachfrage gefunden, 
der Vorverkauf hat bereits be-
gonnen!  

Hier erhalten Sie Ihre Infor-
mationen und die Teilnahme-
karten: 

•  telefonische Vorbestellung 
unter 039245 2042 (nur Diens-
tag- und Donnerstagvormit-
tag)  

•  persönlich in Loburg, Chaus-
seestr. 4a (Lokschuppen) 

•  E-Mail: info@dampfzug-be-
triebs-gemeinschaft.de 

•  Internet: www.dampfzug-
betriebs-gemeinschaft.de 
Abfahrt ist am Sonntag, den 

16. April, 14 Uhr ab Bahnhof Lo-
burg. Rückkehr des Zuges ge-
gen 16.15 Uhr.  

Im Zug wird wieder ein der 
Jahreszeit entsprechendes  
gastronomisches Angebot vor-
bereitet.

Mit dem Traditionszug 
zum Osterhasen 
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Rietzel. Die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Rietzel 
und Mitglieder des Förderver-
eins der FFW Rietzel luden am 
6.Januar wieder zur traditionel-
len Winter- bzw Neujahrswan-
derung ein. 

Da sich diese Freiluftveran-
staltung seit vielen Jahren  
großer Beliebtheit erfreut, tra-
fen sich ca. 45 Wanderlustige, 
zum Teil mit ihren Hunden, um 
10.30 Uhr vor dem Feuerwehr-
haus, um von dort aus in 
großer Runde auf den Wald-
wegen des Rietzeler Forstes zu 
wandern, zu erzählen – um et-
was sportlich aktiv zu sein. 

Das zünftige Wandern wur-
de mit leckeren Grillspezialitä-
ten und heißen Getränken be-
lohnt. Auf einer Waldlichtung 

hatten im Vorfeld die fleißigen 
Feuerwehrkameraden bereits 
Bänke,Tische, Grill und alles für 
das leibliche Wohl platziert 
und gut vorbereitet. 

Wer nach der Stärkung den 
Rest des Weges nicht mehr sel-
ber laufen wollte oder konnte, 
wurde per Feuerwehrshuttle-
service ans Ziel gebracht. 

Es war wieder eine schöne 
runde Sache, die unsere Feuer-
wehrleute organisiert und 
durchgeführt haben, so klang 
es von den Teilnehmern der 
Wanderung, die den Kamerad-
innen und Kameraden ihren 
herzlichen Dank aussprechen 
und meinten: Im nächsten Jahr 
sind wir wieder dabei. 

Doris Kühne, 
Ortsbürgermeisterin Rietzel 

Neujahrswanderung  
mit Feuerwehrshuttle

Der Winter in Göbel, 
Hobeck und Klepps

Göbel/Hobeck/Klepps. Ein-
geläutet wurde der Winter bei 
uns in Göbel, Hobeck und 
Klepps durch unseren Weih-
nachtsmarkt in Hobeck. Bei 
heißem Glühwein und leckerem 
Essen konnte man der Kinder-
gruppe vom Hobecker Kultur- 
und Sportverein oder dem Lo-
burger Chor zugucken und lau-
schen. Zwei Wochen später 
konnten unsere rüstigen Rentner 
auf ihrer Weihnachtsfeier bei 
Kaffee und Kuchen den neue-
sten Tratsch austauschen oder 
sich alte Geschichten erzählen. 
Der Glühweinabend in Göbel 
war auch sehr gut besucht. Bei 
bestem Glühweinwetter wurde 
in zwei Feuerschalen den Gä-
sten bis tief in die Nacht ordent-
lich (von innen und außen) ein-
geheizt. Ein paar Wochen spä-
ter wurde auch in Klepps, direkt 

vor der Kirche, ein gemütlicher 
Glühweinabend durchgeführt. 
Es trafen sich Jung und Alt am 
Feuer und genossen die ent-
spannte Stimmung.  

Weiter ging es dann mit dem 
Weihnachtsbaumverbrennen 
in Hobeck. Die Hobecker Feuer-
wehr sammelte die alten Weih-
nachtsbäume in allen drei Orts-
teilen ein, um diese dann feier-
lich am Festplatz zu verbrennen. 
Trotz Schneesturm kamen doch 
recht viele Besucher und wur-
den von unserer Feuerwehr  
bestens versorgt. Besonders hat 
mich gefreut, dass sich die drei 
Ortsteile gegenseitig besucht 
und geholfen haben. Wie im-
mer ein großes Dankeschön an 
alle Helfer, ohne die das alles 
nicht so stattgefunden hätte. 

Mathias Walk,  
Ortsbürgermeister

Leben in Möckern–Loburg–Fläming 
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Öffnungszeiten 

Montag 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag 9.00 – 13.00 Uhr  

Mittwoch 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 

Freitag 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung

Anzeigen
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Möckeraner 
Amtshoftage 

Möckern. Am 3. und 4. Juni fin-
den auf dem Amtshof im Locher 
Weg in Möckern die „Möckera-
ner Amtshoftage” statt. Dabei 
lernen die Besucher die Vielfalt 
unserer Region kennen und sind 
zum Bummeln, Informieren und 
Genießen eingeladen. Zu erwar-
ten ist ein spannendes Erlebnis-
programm für Groß und Klein so-
wie ein buntes Markttreiben mit 
Handwerk, Kunst und heimi-
schen Produkten. Zu den Pro-
grammhighlights zählen u. a.: 
Falknerei, Tombola, Genthiner 
Blasorchester am Sonntag, Aus-
stellung zur Geschichte des 
Landkreises, Strohburg, Kinder-
schminken, Schatzberg mit Was-
serquelle, Kuchen, Crêpes, Ge-
grilltes, Backschwein (Sonntag).

Die Theeßener starteten per pedes 
gemeinsam ins neue Jahr

Theeßen. Auf Einladung des 
Theeßener Heimatverein e.V. 
trafen sich im Januar zahlreiche 
Theeßener*innen zur alljähr- 
lichen Winterwanderung durch 
die heimatlichen Gefilde.  

Auch wenn der liebe Wetter-
gott an dem Tag keinen blauen 
Himmel samt Sonnenschein ans 
Firmament zauberte, so fanden 
sich dennoch viele Wanderfreu-
dige zusammen. Los ging es am 
Nachmittag vom Multifunktio-
nalen Zentrum Theeßen über 
den Krüssauer Weg raus in die 
freie Natur. Dank wetterfester 
Kleidung störten der scharfe 

Wind und der feine Nieselregen 
die tapferen Wandersleute 
nicht. Im Gegenteil: Viele freu-
ten sich auf den gemeinschaft-
lichen Austausch und die schö-
ne gemeinsame Zeit beim 
zwanglosen Miteinander. In die-
sem Jahr lauschten die Teilneh-
mer*innen im „Theeßener Kie-
fernwäldchen”, auf halber 
Strecke zwischen Theeßen und 
Stresow gelegen, den ge-
schichtsträchtigen Erzählungen 
unseres langjährigen Heimatver-
einsmitglieds Hans Ritz. Hans 
wusste auch in diesem Jahr wie-
der allerlei Neues und Wissens-

wertes über unseren Lebens-
raum damals und heute sowie 
Kulturhistorisches zu berichten.  

Mit neuen Eindrücken und 
noch (fast) kein bisschen müde, 
kehrten die Teilnehmer*innen 
nach zwei Stunden zurück ins 
Dorf und freuten sich über ein 
wärmendes Feuer und hervorra-
gende Gastfreundschaft auf 
dem kleinen, schön angelegten 
und stets gepflegten Festplatz 
hinter der Theeßener Feuerwehr. 
Die Helfer*innen der Freiwilligen 
Feuerwehr Theeßen bewirteten 
die Gäste mit heißen Erfrischun-
gen und leckeren Gaumenfreu-
den. Der Heimatverein bedankt 
sich für die hervorragende Or-
ganisation. Es wurde bis in den 
späten Abend gemeinsam ge-
feiert und geredet, was das Jahr 
2023 für alle bereithalten wird. 
Wir wünschen allen Theeßener*-
innen ein gutes und erfolgrei-
ches Jahr und freuen uns auf  
eine rege Teilnahme an den 
nächsten Veranstaltungen, die 
in diesem Jahr geplant sind. 
Ankündigungen erfolgen in ge-
wohnter Weise über Einladun-
gen in den Briefkästen aller Ein-
wohner*innen. 

Ines Grothe,  
Vorsitzende HV Theeßen e.V.



20

AUS DER REGION

Büden/Möckern/Gommern. 
MALIG, diese Abkürzung steht 
für Mein Alter Lauf Ich Gern. Be-
reits im Februar 2011 wurde die-
se Idee durch den Sport-
pädagogen Steffen Hartwig ge-
boren. Seitdem startet dieser 
Lauf zweimal im Jahr. 

Zu den Fans dieses Laufes 
gehören auch die Mitglieder 
der Kinder- und Jugendfeuer-
wehr Büden mit ihren Leitern 
Anika und Jens Schorg. Im letz-
ten Jahr warben die Teilnehmer 
und Sponsoren des MALIG-Laufs 
um finanzielle Unterstützung für 
die Tafeln in Möckern und Gom-
mern. In diesem Jahr sollen von 
den Spendengeldern Bäume 
für Möckern und Gommern fi-
nanziert werden. So können sich 
auch die kleinen Sportler für ei-
ne grüne Zukunft in Ihrem Stadt-

gebiet stark machen. 
Teilnehmen kann jeder, egal 

ob jung oder alt. Erwachsene 
müssen nicht zwingend ihr ge-
samtes Alter in Minuten laufen, 
hier gibt es auch die Möglich-
keit, die Laufminuten auf die 

Hälfte des Alters bzw. auf 15 Mi-
nuten zu reduzieren. Die „alten 
Hasen” unter den jüngsten Teil-
nehmern laufen inzwischen 
schon das zwei- oder dreifache 
ihres Alters. Und zur Belohnung 
gibt es eine Finishermedaille, ein 

Laufdiplom und eine MALIG-
Brause. 

Wer dieses Projekt unterstüt-
zen möchte, ist herzlich willkom-
men. Die Anmeldung für den 
MALIG-Lauf am 22. 5. 2023 in 
Gommern erfolgt online unter 
https://malig-lauf.de/malig-lauf-
anmeldung/. Es besteht auch 
die Möglichkeit, ganze Grup-
pen wie Schulklassen, Kindergar-
tengruppen oder Vereine anzu-
melden. Zusätzlich wurde für al-
le Sponsoren ein Spendenkonto 
über den SV Eintracht Gom-
mern eingerichtet. Die Veran-
stalter nehmen auch Baum-
Spenden entgegen. 

Die Kinder- und Jugendfeuer-
wehr Büden freut sich über jede 
Unterstützung und auf ein ge-
meinsames Pflanzen der Bäume 
im Stadtgebiet Möckern.

MALIG-Lauf am 22. Mai für die Neupflanzung 
von Bäumen im Stadtgebiet

Leben in Möckern–Loburg–Fläming 
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Rietzel. Unter dem Motto 
„Humba, humba, humba ,tä-
terä” trafen sich die sanges-
freudigen Rietzeler in ihrer Ver-
einsgaststätte „Zum weißen 
Ross”. Mit viel Spaß, flotten 
Sprüchen, Witzen und frohen 
Liedern gestalteten die Chor-
mitglieder einen wunderschö-
nen Faschingsabend. Dabei 
klangen die Lieder, die Brunhil-
de Pötter an diesem Abend mit 
ihrem Akkordeon begleitete, 
besonders schön. Traditionell 
hatten sich alle Sangesfreunde 
mit lustigen Hüten, teils sogar 
mit hübschen Faschingskostü-
men geschmückt.  

Wirtin Heike Rusch bereitete  
schmackhafte Canapés, die 
wieder ganz lecker schmeck-
ten. Dem nicht genug, zauber-
ten unsere Chorleiterin Ingrid 
Pohle und Jürgen Lungwitz 
leckere Quarkbällchen als klei-
ne Nachspeise auf die Tafel. 
Für zwischendurch sorgte 
Doreen Krügers selbstgemach-
tes Popcorn für ein knackiges 
Munderlebnis. 

Mit vielfachen „Rietzel 
helau” endete ein wiedermal 
wunderbarer gemeinsamer 
Chorabend. 

Doris Kühne, 
Ortsbürgermeisterin Rietzel 

Rietzeler Chor  
in Faschingslaune

Möckern. Die Ortschaft 
Möckern begeht in diesem 
Jahr ihr 1075. Jubiläum und 
möchte dieses gern mit allen 
Bürgerinnen und Bürgern fei-
ern. Hierzu sind folgende Ver-
anstaltungen geplant: 
–  10. Juni:  Festveranstaltung 

Grätzer Hof anlässlich des 75-
jährigen Bestehens der Sied-
lung  

–  12. – 18. Juni: Festwoche mit 
verschiedenen Veranstaltun-
gen, z. B.: 
• 14. Juni: „Kleine Form” für 

Freunde der Klassischen 
Musik in der Aula der 
Grundschule Schloss 
Möckern 

• 15. Juni: Bläserkonzert in 
der Kirche Möckern 

• 16. Juni: Freilichtkino für un-

sere Kinder und Eltern auf 
dem Sportplatz in Lühe 

• 17. Juni: „Möckern treibt 
Sport” – das Familiensport-
fest mit dem Möckeraner 
Fünfkampf auf dem Sport-
platz in Lühe; abends 
Open-Air-Tanzveranstaltung 
auf dem Sportplatz in Lühe 

• 18. Juni: ab 10 Uhr Feuer-
wehrparade durch die 
Stadt, alle Feuerwehren 
unserer Ortsteile präsentie-
ren sich;  ab 12 Uhr Besich-
tigung unserer Feuerweh-
ren auf dem Gelände im 
Lochower Weg 

Natürlich wird zu allen Veran-
staltungen für das leibliche 
Wohl ausreichend gesorgt sein. 

Detlef Friedrich, 
Ortsbürgermeister

1075 Jahre Möckern – 
Festwoche
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Lübars. Die Heimatvereinsmit-
glieder trafen sich in ihrer Hei-
matstube, um auf das Jahr 2022 
zurückzublicken. Aus Loburg ka-
men zwei Heimatfreunde als 
Gäste dazu: Frau Krähe brachte 
einen alten Jutesack mit der 
Aufschrift „Zacharis Groß Lü-
bars” aus dem Jahre 1862 mit. In 
diesem wurde Schafswolle 
transportiert. Familie Krähe ent-
deckte diesen auf ihren Dach-
boden. Herr Andre Günther gab 
uns einen Überblick über seine 
Arbeit bei der Suche nach alten 
Siegeln aus dem Jerichower 
Land und zeigte uns seinen digi-
tal ausgearbeiteten Film von ei-
nem Umzug in Loburg von 1965.  

Auch Heidi Kison, unsere Orts-
bürgermeisterin, ließ es sich 
nicht nehmen und nahm als 
Gast an unserer Sitzung teil. Sie 
konnte uns über etwas sehr Er-
freuliches informieren: Die ca. 

800 Jahre alte Pfarreiche in 
Klein-Lübars wird in einem feier-
lichen Akt im April im Nationaler-
be-Baum Deutschlands aufge-
nommen. Bisher gibt es in 
Deutschland erst zwölf Bäume, 
die dort aufgenommen wurden. 
Der Heimatvereinsvorsitzende 
Jörg Hierse zeigte sich im Na-

men aller Heimatvereinsmitglie-
der sehr erfreut darüber. Mit sei-
nen Bildern vom Beamer zeigte 
und erklärte er sehr viele Aktio-
nen, Naturerlebnisse und be-
sondere Lebensmomente in 
den vier Ortsteilen des Dorfes 
und seiner unmittelbaren Um-
gebung. Monat für Monat 

konnte er seine Entdeckungen 
über Pflanzen, Tiere, Wetterereig-
nisse sowie Aktionen und Kurio-
sitäten im Dorf berichten.  

Für die Ortschronik hat Jörg 
wichtige Dateien gesammelt 
und dafür möchten wir uns herz-
lich bei ihm bedanken. Es ist 
schön, dass er durch sein „Neu-
gierigsein” und seiner Hingabe 
für alles, was im Dorf und der 
Umgebung passiert, ein so gutes 
Händchen hat. Auch Familie 
Dohm und Familie Müller brach-
ten weiteres Bildmaterial mit. 

Nun stehen neue Aufgaben 
bevor, es muss der Arbeitseinsatz 
vorbereitet werden, eine kleine 
Dachreparatur am Gebäude ist 
erforderlich und ein geplanter 
Ihletag für 2024 soll in Angriff ge-
nommen werden. Vielleicht fin-
den sich ja noch neue Heimat-
freunde, die Lust zum Mitma-
chen haben.

Lübarser Heimatverein hält Rückblick

Leben in Möckern–Loburg–Fläming 
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Friedensau. Am Freitag, den 
30. Juni 2023, 9 bis 15 Uhr, findet 
in der Aula auf dem Hoch-
schulcampus der Theologi-
schen Hochschule Friedensau 
eine Weiterbildungs veranstal-
tung zum Thema „Musikinstru-
menten-Werkstatt” statt. Die 
Weiterbildung leiten Prof. Dr. Pe-
tra Jürgens und Dr. Regina Lo-
rek; sie lehren beide im M.A.-
Studiengang Musiktherapie. 

Die Veranstaltung richtet sich 
an künftige Therapeut/innen, 
Erzieher/innen, in der Sozialen 
Arbeit Tätige, Grundschulleh-
rer/innen, Ergo therapeut/in-
nen. Die Teilnahmegebühren 
betragen 72 Euro (inkl. Materi-
al). Anmeldung bis 16. Juni 2023 
über: https://www.thh-frieden-
sau.de/weiterbildung.  

Klangwerkzeuge, die die 
Welt in Schwingung versetzen, 

finden sich allerorten. Zu ent-
 decken sind sie in der eigenen 
Stimme, am eigenen Körper, in 
Gegenständen und nicht zu-
letzt in Instrumenten, die eigens 
zum Musizieren hergestellt wer-
den. Das Seminar bietet den 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern viel Spielraum, die Lust 
am Probieren und Erzeugen 
von Klangspuren gewisser-
maßen am eigenen Leib zu er-

fahren. Bekannte und exoti-
sche, einfache und wertvolle 
Instrumente, zarte Saiten und 
dickes Fell finden sich im Mu-
siktherapiekabinett und kön-
nen ausprobiert werden. 
Schließlich erklingen Trommel-
orchester, Möhrenflöten und 
Harfenquintett. Alle Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer dürfen 
einen gut „gefüllten Klangkof-
fer” mit nach Hause nehmen.

Weiterbildungsangebot „Musikinstrumenten-Werkstatt“

Leben in Möckern–Loburg–Fläming 
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Zum 50., 60. und 65. Hoch-
zeitstag gratulieren wir  

Doris und Jürgen Wieske 

Gisela und Karl-Heinz Gericke 

Gisela und Siegfried Nowak 

Elwira und Hermann Mewes 

Dorit und Hartmut Degener 

Sabine und Bernhard Runge, 
Gerda und Günter Bräse 

Ilse und Helmut Sandmann

Klepps

Loburg

Möckern

Rietzel

Schweinitz

Zeddenick

Drewitz
Möckern. Nach dem gelun-

genen Sessionstart am 
11. 11. 2022 mit einem sehr gut 
besuchten Tanzabend inklusive 
Schlüsselübergabe freuten sich 
alle Mitglieder des MKK auf die 
Durchführung der 49. Session.  
Alle Zweifel, ob der Karneval in 

der aktuellen Lage noch ange-
nommen wird, erwiesen sich als 
unbegründet: Die 2. Abendver-
anstaltung war schnell ausver-
kauft und auch die anderen 
Veranstaltungen wurden gut 
angenommen. Bei Familienver-
anstaltung, Kinderkarneval und 

den beiden Abendveranstal-
tungen durfte der MKK rund 
1 300 Gäste begrüßen. Vielen 
Dank an alle Mitglieder, Gäste, 
Unterstützer und Freunde des 
MKK für diese tolle Session und 
dass durch euch der Verein lebt! 

Der MKK ist besonders stolz 
auf die Bandbreite seiner Gäste: 
Von kleinen Kindern über Ju-
gend bis hin zu Rentnern – bei 
allen Generationen sind die Ver-
anstaltungen beliebt. Dies zeigt, 
dass der MKK auch in diesen Zei-
ten eine feste Institution in der 
Stadt Möckern ist. Deswegen 
gehen wir mit Freude an die Pla-
nung und Gestaltung der kom-
menden Jubiläumssession. 50 
Jahre MKK, ein halbes Jahrhun-
dert mit Tanz, Gesang, Büttenre-
den und Feiern. 

Eine wunderbare Session
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Bereitschaftsdienst im Todesfall 
übernimmt am Wochenende sowie wochentags das

Bestattungshaus 
Gommlich &Reinbothe 

kompetent & preiswert

Loburg 
Burgstraße 1 
Tel. 03 92 45/6 97 88

Zerbst 
Lindauer Straße 24 
Tel. 0 39 23/78 30 03

Persönliche und fachkundige Beratung  
zu allen Bestattungsfragen  

(Vorsorge, Sterbegeldversicherungen usw.)  
erhalten Sie hier.  

Tag und Nacht erreichbar. 

Auf Wunsch Sterbefallaufnahme im Trauerhaus auch am Wochenende.

Theeßen. Auf Wunsch der 
Dorfgemeinschaft wurde am 
Nachmittag des 29. Januar  
zum ersten Mal in der Dorfge-
schichte zu einem Spielenach-
mittag der besonderen Art ein-
geladen: Bingo! … 

… hörte man im Großen Saal 
des Multifunktionalen Zentrums 
Theeßen, sobald eine komplet-
te Reihe auf dem Bingozettel 
angekreuzt werden konnte. Zu-
vor gab es Kaffee und Kuchen 
und die Kinder konnten sich et-

was abseits des Trubels beim 
Basteln und Malen erfreuen. 

Die Gewinner*innen holten 
sich lukrative Gutscheine bei 
unserer Spielleiterin und stellver-
tretenden Vorsitzenden des 
Heimatvereins Theeßen e.V. ab. 
Jung und Alt hatten sichtlich 
Spaß bei diesem heiteren Spiel, 
dass sich schnell als spannend 
und aufregend herausstellte 
und so gar nicht in das Klischee 
eines staubigen Seniorenspie-
les passen wollte, wie einige 

Teilnehmer*innen zum Schluss 
verrieten.  

Alle waren sich einig, dass 
dieser gelungene Zeitvertreib 
wiederholt werden sollte. Wir 
freuen uns auf einen weiteren  
Nachmittag mit den Theeßener 
Bürger*innen und allen Gästen, 
die ebenfalls herzlich eingela-
den sind, teilzunehmen – frei 
nach dem Motto: „Gemein-
sam ist man weniger allein.” 

Ines Grothe,  
Vorsitzende HV Theeßen e.V.

Erster Bingo-Nachmittag in Theeßen

Rietzel. Lang ersehnt fand im 
Dezember 2022 wieder ein 
Frauennachmittag, ein soge-
nannter Frauenkreis, initiiert 
vom Gemeindekirchenrat Riet-
zel im Gemeindezentrum von 
Rietzel statt. 

Pfarrer Seeber begrüßte in 
seiner herzlichen Art die zahl-
reicher als sonst anwesenden 
Frauen und las bewegende, 
teils zum tiefgründigeren 
Nachdenken anregende Tex-
te aus dem Leben vor. 

Brunhilde Pötter und Roswi-
tha Koch hatten leckeren Ku-
chen gebacken, zu dem Olga 
Ernst einen kräftigen Kaffee 
spendierte, um das anschlie-

ßende Erzählen und Diskutie-
ren in der Runde noch ange-
nehmer zu machen. 

Unser Pfarrer Thomas Seeber 
regte wie immer in den bereits 
vorangegangenen Frauenkrei-

sen zum miteinander Reden 
und Zuhören an. Er zeigte uns 
allen auf, welchen Stellenwert 
die Hoffnung in unserem Le-
ben hat, die wir niemals aufge-
ben sollten – egal vor welche 
Aufgaben uns das tägliche  
Leben und der reale Alltag 
stellt. 

Mental gestärkt, dennoch 
bewusster denkend und in fro-
her Runde klang der schöne 
gemeinsame Nachmittag aus 
und alle Frauen waren sich ei-
nig: Das müssen wir bald wie-
derholen.  

Doris Kühne,  
Gemeindekirchenrats- 
vorsitzende Rietzel 

Frauenkreis mit Pfarrer Thomas Seeber
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Möckern. Am Sonntag, den 5. 
März 2023, fand in den Räumen 
der FFW Möckern unter Leitung 
des Vorsitzenden Detlef Fried-
rich die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des Förder-
vereins der FFW Möckern statt. 

Mit 23 anwesenden Mitglie-
dern war die Versammlung gut 
besucht. Als neues Mitglied 
konnte Christian Reich in unse-
ren Reihen begrüßt werden. 

Es wurde über die geleistete 
Arbeit des vergangenen Jahres 
berichtet und natürlich die Aus-

wertung des Kassenbestandes 
des Vereins vorgenommen. Fa-
zit ist: Der Förderverein ist sehr 
gut aufgestellt und unterstützt 
aktiv die Kameradinnen und 
Kameraden unserer Feuerwehr. 

Der Förderverein hat seit 
Gründung im Jahr 2007 durch 
den damaligen Wehrleiter  
Torsten Quandt, Rechtsanwalt 
Erwin Bugar, Carmen Diercks, 
Kuno Schwaderer, Gehard 
Specht und Detlef Friedrich ins-
gesamt ca. 135 000 Euro an 
Geld- und Sachleistungen für 
die FFW Möckern erbracht. 

Die Mitglieder unseres Vereins 
sind sich einig, wir machen wei-
ter und unterstützen unsere Ka-
meradinnen und Kameraden 
bei ihrer verantwortungsvollen, 
ehrenamtlichen Tätigkeit. 

Detlef Friedrich,  
Vorsitzender des Fördervereins

Förderverein ist für die 
Feuerwehr unverzichtbar

Stegelitz. Am 15. Februar 
wurde in Stegelitz mächtig Kar-
neval gefeiert. Der Senioren-
nachmittag stand unter dem 
Motto „Stegelitz Helau”.  

Mit Hütchen und guter Lau-
ne füllte sich der Dorfkrug 
schnell und alle Sitzplätze wa-
ren schnell belegt. Bei Kaffee 
und selbst gebackenem Ku-
chen wurde geschlemmt und 
viel erzählt.  

Zur Unterhaltung kam als 
Überraschungsgast ein Zaube-
rer. Alle Gäste wurden in das 
einstündige Programm einbe-
zogen und unterstützten durch 
Schunkeln, Singen und als Assis-
tenten den Künstler tatkräftig.  

Vielen Dank an das Team 
um Maria Bathge und die 
fleißigen Bäckerinnen für ein 
weiteres gelungenes Highlight 
in Stegelitz. RB

Stegelitz Helau
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Friedensau. Für Sonntag, den 
16. April 2023, 15 bis 17 Uhr, la-
den die Studierenden der 
Theologischen Hochschule Frie-
densau zum „Waldlauf für den 
guten Zweck” ein. Lagen die 
Laufschuhe auch einige Zeit im 
Winterquartier, soll es jetzt wie-
der losgehen: Laufen für einen 
guten Zweck. Jeder ist herzlich 
willkommen, sich sportlich und 
zugleich karitativ zu betätigen. 
Im Jahr 2023 soll eine Einrich-
tung die Spenden erhalten, die 
Menschen mit Behinderung ei-
ne Aufgabe gibt: der Tierpark 
Zabakuck. Zur Unterstützung 
dieser integrativen Arbeit ge-
hen die Läufer an den Start, öff-
nen die Sponsoren ihre Geld-
börsen. 

Beim „Waldlauf für den guten 
Zweck” wird in diesem Jahr eine 
Laufrunde von ca. 2 km be-
stimmt, die am Waldrand von 
Friedensau entlangführt. Die 2-
km-Laufrunde ist für Erwachse-
ne gedacht; für Kinder, Senio-
ren oder sonstig gehbeein-
trächtigte Personen ist eine 
Laufrunde von etwa 1 km vor-
gesehen.  

Wie entsteht beim „Waldlauf 
für den guten Zweck” der Mehr-
wert, wie werden Spendengel-

der erlaufen? Läufer, die sich 
am Waldlauf beteiligen wollen, 
melden sich an und finden für 
die von ihnen gelaufenen Run-
den einen Sponsor, der dafür ei-
nen bestimmten Betrag spen-
det. Sponsoren, die selbst nicht 
laufen wollen, signalisieren, dass 
sie den Waldlauf unterstützen 
möchten. Über die Anmeldung 
auf unserer Webseite finden 
Sponsor/innen und Läufer/in-
nen, aber auch Helfer/innen 
und Organisatoren zusammen, 
wenn es nicht in der eigenen 

Familie oder im engeren Le-
bensumfeld schon Treffer gibt. 
Die Anmeldung läuft über die 
Hochschul-Webseite: https:// 
www.thh-friedensau.de/wald-
lauf/ 

Kathrin Taraba, federführen-
de Mitorganisatorin des dies-
jährigen Waldlaufs, erklärt: „Je-
der kann Sponsor sein: das ei-
gene Unternehmen, Oma, die 
beste Freundin, der Klassenleh-
rer, das eigene Taschengeld. 
Man kann sich selbst sponsern! 
Allerdings ist es für den psycho-

logischen Effekt sinnvoll, eine 
andere Person als Sponsor zu 
haben.” Und sie ergänzt: „Wer 
sich als Sponsor oder Läufer am 
‚Waldlauf für den guten Zweck’ 
beteiligen möchte, melde sich 
bitte über die Webseite an. Für 
Unternehmen, die sich als 
Sponsoren beteiligen wollen, 
besteht nach Absprache die 
Möglichkeit einer Unterneh-
mens-Werbung während der 
Veranstaltung. Wir freuen uns 
über alle, die dieses Projekt un-
terstützen! Die Hauptsponsoren 
werden in unserem Pressetext 
und auf der Webseite erwähnt. 
Anfragen richten Sie bitte an 
uns über die Mailadresse: wald-
lauf@friedensau.de. Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt.” 

Der Studierendenrat der 
Theologischen Hochschule Frie-
densau organisiert zum sieben-
ten Mal den „Waldlauf für den 
guten Zweck”, um Signale zu 
setzen und soziale Einrichtun-
gen im Jerichower Land – wie 
auch die Töpferfrauen Frie-
densau mit ihrem jährlichen 
Töpferbasar – zu unterstützen. 
Seien Sie dabei und bringen Sie 
Ihre Familie und Freunde mit. 
Gemeinsam macht es doch 
mehr Spaß!

Zum 7. Mal: Waldlauf für den guten 
Zweck am 16. April 2023
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Mit einer neuen Produktions-
halle samt modernster Pul- 
verbeschichtungsanlage hat 
Weinor, der Marktführer in Nord-
europa für Sonnen- und Wetter-
schutz auf der Terrasse, seine 
Produktionskapazitäten im 
Werk Möckern vergrößert. Der 
Neubau der 7.350 m2 großen 
Produktionshalle inklusive Anla-
gen ist gerade fertiggestellt 
worden. Mit dieser Investition in 
Höhe von etwa 13 Millionen  
Euro zuzüglich Aufwendungen 
für Maschinen und Einrichtung 
kann Weinor seine Kapazitäten 
in Möckern mittelfristig an-
nähernd verdoppeln. 

Krisensichere Branche 

Weinor hat in Möckern ganz 
klein angefangen. Mittlerweile 
wurde das Werk um ein Vielfa-
ches vergrößert. Über 280 Mitar-
beitende kümmern sich in der 
Saison um die Herstellung vor 
allem von textilen Sonnen-
schutz-Produkten. Von Möc-
kern aus werden sie in die 
große weite Welt geliefert, zum 
Beispiel ins australische Sydney. 
Das Sonnenschutz-Angebot 
von Weinor ist vielfältig: Von 
klassischen Gelenkarm-Marki-
sen über Pergola-Markisen bis 
hin zu Senkrecht- und Winter-

garten-Markisen ist alles im Pro-
gramm. Am Standort Köln wer-
den darüber hinaus Terrassen- 
und Lamellendächer sowie 
Kaltwintergärten produziert. Mit 
seinem hohen Qualitätsan-
spruch bei Produkt und Service 
hat sich Weinor eine führende 
Position in einer krisensicheren 
Branche erarbeitet. 

Vorbild für 
Zukunftslösungen 

Auch in Sachen betrieb- 
liches Gesundheitsmanage-
ment ist Weinor Vorreiter. 2022 
erhielt das Unternehmen den 
Corporate Health Award. Da-
mit wurde Weinor als bundes-
weites Vorbild für zukunftsfähi-
ge Lösungen ausgezeichnet, 
das sich überdurchschnittlich 
für die Gesundheit der eige-
nen Beschäftigten engagiert. 
Ein weiterer entscheidender 
Aspekt der Unternehmensphi-
losophie ist auch die Förde-
rung von Nachwuchskräften. 
Aktuell werden noch Azubis 
gesucht, zum Beispiel: Techni-
sche(r) Konfektionär/in und 
Fachkräfte für Metalltechnik 
sowie Fachinformatiker mit 
Fachrichtung Systemintegra- 
tion. Alle Stellenanzeigen sind 
zu finden unter weinor.de.

Weinor: Arbeitsplätze mit  
ausgezeichneter Gesundheit 
Markisen made in Möckern

Das Weinor-Werk in Möckern hat sich auf die Produktion von Markisen 
spezialisiert. Fotos: weinor GmbH & Co. KG

Saisonmitarbeitende 
gesucht! 
Weinor stellt ab April 2023 
Saisonmitarbeitende für 
Tuchfertigung, Pulverbe-
schichtung und Montage 
im Werk Möckern ein.  

Bewerbungen schicken  
Sie bitte an: 
weinor GmbH & Co. KG 
Dorfstraße 13a 
39291 Möckern-Lühe 
Mail: bewerbung@weinor.de 
Tel.: 039221 – 63 126

Weinor hat seine Produktionskapazitäten im Werk Möckern erweitert.
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Die Möckeraner Fußballer 
sagen Danke

Möckern. Die Abteilung Fuß-
ball ist in den letzten Jahren ge-
waltig gewachsen. Das liegt an 
den sehr guten Trainingsbedin-
gungen und Trainern. Vier Trainer 
besitzen seit kurzem die C-Li-
zenz. Wo viele Spieler trainieren, 
werden auch viele Trainings-
Utensilien benötigt und diese 
müssen natürlich auch vernünf-
tig gelagert werden, sagt Abtei-
lungsleiter Mario Müller. Leider 
sind die Räumlichkeiten auf 
dem Sportplatz begrenzt.  

Da hatte der Geschäftsführer 
André Niewelt, dessen Sohn 
auch Fußball spielt, eine glän-
zende Idee. Er sprach mit den 
Verantwortlichen der Firma 
Heinz von Heiden über unser 
Problem. Nur wenige Wochen 
danach sponserte uns die Firma 
Heinz von Heiden zwei Contai-

ner, in denen wir unsere gesam-
ten Trainingsutensilien unterge-
bracht haben. Außerdem stell-
ten sie uns noch eine hohe Sum-
me für den Kauf unserer Mähro-
boter zur Verfügung. Deshalb 
möchte sich der Möckeraner TV 
recht herzlich bei der Firma 
Heinz von Heiden für die Unter-
stützung bedanken.  

Es ist nicht selbstverständlich, 
dass Firmen oder Privatperso-
nen Vereine finanziell oder ma-
teriell unterstützen, sagt Müller. 

Ziepel. Beim F-Jugendturnier 
in Gerwisch belegte die F-Ju-
gend vom SV Union Ziepel e.V. 
Platz 8. Auch wenn dieser Wett-
bewerb kein krönendes Erlebnis 
für die jungen Spieler hervor-
brachte, sammelten sie trotz-
dem viel Erfahrung, die zukünftig 
in die Spiele eingebracht wer-
den kann. Am Ende stellte man 
mit Malte Karbe (Union Ziepel) 
den besten Torwart des Turniers. 

Beim E-Jugendturnier in Ho-
henwarthe belegte die E-Ju-

gend vom SV Union Ziepel e.V. 
den 5. Platz. Gegen Möser II ver-
loren sie mit 0:2, gegen Ho-
henwarte II mit 0:1, dann spielte 
man gegen Hohenwarthe I 0:0 
und verlor gegen Niegripp mit 
1:6.  Im letzten Spiel gegen Mö-
ser I gewannen die Kids dann 
endlich mit 1:0. 

Vor kurzem Veranstalte die  
Alte Herren Mannschaft von  
Ziepel ein Hallenturnier. Sie be-
legte den 4. Platz, das Turnier ge-
wann Landvogt Allstars.
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F-Jugendturnier E-Jugendturnier

Hallenturniere der  
Ziepeler Kids und Oldies
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Stegelitz. Traditionsgemäß 
führte die Ortsgruppe der CDU 
in Stegelitz zum Dreikönigstref-
fen am 6. Januar eine Wande-
rung in und um Stegelitz durch. 

Das Interesse war riesengroß, 
ca. 60 Personen machten sich 
vom Hof der Familie Bathge 
auf den Weg. Auch interessier-
te Senioren und Seniorinnen 
konnten an der 9,5 km Wande-
rung teilnehmen. Für sie wurde 
ein Planwagen bereitgestellt, 
den Till Bathge mit dem Traktor 
zog. Der Weg führte durch 
Wald und Flur bei zwar kaltem, 

aber doch trockenem Wetter. 
Auf halber Wegstrecke wur-

de eine Pause eingelegt, bei 
der eine zünftige Brotzeit und 
heiße sowie kalte Getränke zur 
Stärkung gereicht wurden.  

Zurück führte uns der Weg 

durch das Gewerbegebiet von 
Stegelitz. Hier konnte das neu 
errichtete Gelände der Firma 
„Nokera” bestaunt werden. Erst 
wenn man vor dieser Gigafac-
tory steht, kann man das ge-
samte Ausmaß der neuen Fir-

ma erfassen. Ein Gruppenfoto 
vor dem Musterhaus sollte eine 
gute Erinnerung an die gelun-
gene Wanderung mit vielen 
Teilnehmern und guten Ge-
sprächen werden. 

Zum Abschluss gab es eine 
heiße Gulaschsuppe und reich-
lich Getränke auf dem Hof der 
Familie Bathge. Ein herzliches 
Dankeschön für die ausge-
zeichnete Organisation dieser 
gelungenen Wanderung. Wir 
hoffen, dass auch in den folgen-
den Jahren an dieser schönen 
Tradition festgehalten wird. RB

Neujahrswanderung – eine Tradition in Stegelitz



Die Stadt Möckern 
gratuliert nachträg-
lich den Geburts-

tags„kindern“ der Monate Ja-
nuar, Februar und März. 

Bärbel Reichel, 70 Jahre; Wal-
demar Jesse, 75 Jahre; Hans- 
Joachim Sachse, 75 Jahre 

Klaus Fischer, 80 Jahre 

Erika Hildebrandt, 75 Jahre 

Klaus-Dieter Wald, 70 Jahre; 
Bernd Ebner, 70 Jahre; Heinz 
Strümpel, 75 Jahre; Renate 
Denechaud, 85 Jahre 

Ursula Klingner, 75 Jahre; Gün-
ter Vietmeyer, 85 Jahre; Inge- 
Lore Paasch, 90 Jahre; Annita 
Mallow, 90 Jahre; Karl-Heinz 
Sperling, 80 Jahre 

Waltraud Hübner, 85 Jahre; 
Helmut Fähse, 70 Jahre; Inge-
borg Schreiber, 90 Jahre; Siegrid 
Katzer, 80 Jahre; Ella Reitzig, 100 
Jahre; Elke Hoffmann, 80 Jahre; 
Günter Seipelt, 90 Jahre; Johan-
na Gogesch, 80 Jahre; Elfriede 
Gigas, 75 Jahre; Karla Zinck, 80 
Jahre; Martha Göhler, 95 Jahre; 
Anneliese Paeck, 95 Jahre; Gi-
sela Winter 85 Jahre 

Eveline Paarmann, 75 Jahre; 
Christian Koch, 75 Jahre; Gerda 
Tiedemann, 100 Jahre; Ruth Fried-
rich, 75 Jahre; Irmgard Klups, 90 
Jahre, Helmut Heinemann, 80 
Jahre; Monika Hartmann, 70 Jah-
re; Erhard Paarmann, 70 Jahre; 
Marion Scheffel, 70 Jahre 

Inge Sanftenberg, 90 Jahre; 
Margrid Habelmann, 75 Jahre; 
Bodo Herfurth, 70 Jahre; Harry 
Habelmann, 80 Jahre 

Hannelore Heiser, 70 Jahre; 
Siegert Weiß, 85 Jahre; Irmhild 
Wald, 70 Jahre 

Walter Scholz, 75 Jahre; Fritz 
Jahn, 85 Jahre; Margitta Jahn, 
80 Jahre; Regina Sanftenberg, 
70 Jahre 

Marie-Luise Schulz, 70 Jahre 

Gisela Gericke, 70 Jahre 

Elke Scholz, 70 Jahre 

Angelika Neumann, 80 Jah-
re; Hannelore Meilchen, 70 
Jahre; Renate Friedrich, 70 
Jahre; Doris Krieg, 75 Jahre; 
An-dreas Friedrich, 70 Jahre, 
Karl Zander, 85 Jahre; Brigitte 
Niemann, 80 Jahre; Lilli Siebert, 
80 Jahre; Selma Steffen, 80 
Jahre; Elsbeth Günther, 85 Jah-
re; Ursula Knop, 85 Jahre;  
Eva Plath, 70 Jahre, Wolfgang  
Kübitz, 85 Jahre; Christina 
Dragheim, 70 Jahre; Leonie 
Genth, 75 Jahre; Helga Nie-
mann, 75 Jahre; Hannelore 
Eckert, 75 Jahre; Wolfgang No-
wak, 70 Jahre; Dagmar Voigt,  
70 Jahre; Edwin-Otto Stickel,  
80 Jahre; Emmi Ahrendt, 95 
Jahre; Irmgard Kalisch, 85 Jah-
re; Bärbel Plath, 70 Jahre; Elisa-
beth Drzy-mala, 90 Jahre; 
Horst-Günter Helbig, 75 Jahre; 
Kurt Steffen, 80 Jahre; Elmerich 
Zänker, 70 Jahre; Waltraud Kle-
car, 80 Jahre; Ursula Bulitz, 80 
Jahre; Bernhard Fiebig, 70 Jah-
re; Edith Halluschky, 90 Jahre; 
Waltraud Born, 75 Jahre; Karin 
Müller, 70 Jahre 

Friedrich Siewert, 80 Jahre 

Christina Leps, 70 Jahre;  
Joachim Matthies, 80 Jahre 

Helga Borchardt, 85 Jahre; 
Hartmut Kirchner, 70 Jahre; Rolf 
Berg, 80 Jahre; Erika Mackowiak, 
80 Jahre; Helmut Kloos, 85 Jahre; 
Ingrid Höckendorff, 85 Jahre; An-
gelika Herbst, 75 Jahre; Roswitha 
Mayer, 75 Jahre; Werner Wa-
gener, 70 Jahre; Siegbert Bay, 85 
Jahre; Ruth Sinnig, 70 Jahre, Peter 
Jahn, 80 Jahre; Roswita Toeppner, 
80 Jahre; Waltraud Bay, 85 Jahre; 
Anneliese Kunz, 85 Jahre; Karl-
Heinz Wernecke, 80 Jahre; Maria 
Schmidt, 90 Jahre; Gerhard Schul-
ze, 90 Jahre; Rosemarie Klein, 80 
Jahre; Peter Hildebrand, 80 Jahre; 
Elke Jantz, 70 Jahre; Wolfgang 
Mathews, 75 Jahre; Irma Schrö-
der, 95 Jahre; Hartmut Mittendorf, 
70 Jahre; Lothar Fankhänel, 85 
Jahre; Joachim Benecke, 70 Jah-
re; Jürgen Böhm, 70 Jahre; Hein-
rich Wolff, 75 Jahre; Paul Meyer, 75 
Jahre; Elfriede Huth, 85 Jahre; Bri-
gitte Otto, 80 Jahre; Martin Ra-
bach, 75 Jahre; Anneliese Stro-
bach, 80 Jahre; Helga Epple, 90 
Jahre; Dietrich Bendicks, 70 Jahre;  
Arno Puhlmann, 80 Jahre; Georg 
Karbe, 75 Jahre; Irmtraud Nemetz, 
75 Jahre; Ingo Otto, 75 Jahre; Eve-
line Reiter, 70 Jahre; Dr. Wolfram 
Eid, 70 Jahre; Dieter Ortloff, 75 Jah-
re; Hans Jäger, 70 Jahre; Friedrich 
Dau, 80 Jahre 

Jörg Schröder, 70 Jahre 

Hans-Jürgen Schulze, 70 Jahre 

Hartmut Köppe 

Margrit Scholz, 70 Jahre; Hed-
wig Mahlo, 85 Jahre; Gisela Pe-
cher, 90 Jahre; Renate Schöttle, 
70 Jahre; Dieter Klinger, 70 Jahre; 
Ingeburg Dietz, 85 Jahre; Hanne-
lore Sanftenberg, 75 Jahre 

Rosita Klinger, 75 Jahre 

Renate Schneider, 70 Jahre; 
Dieter Schöne, 70 Jahre 

Peter Vogt, 75 Jahre; Renate 
Söder, 75 Jahre; Klaus Mesen-
berg, 75 Jahre; Bernhard Jor-
dan, 85 Jahre; Vera Hoppe, 90 
Jahre 

Hans-Joachim Ducho, 70 Jah-
re; Rut Schädlich, 80 Jahre 

Ernst Kersten, 80 Jahre; Hildes-
wied Finger, 90 Jahre; Edeltraud 
Rabach, 70 Jahre; Rudolf Un-
krodt, 75 Jahre 

Fernec Lajkó, 70 Jahre; Edi-
tha Natho, 95 Jahre; Irmtraud 
Schüler 85 Jahre; Horst Lauter-
bach, 75 Jahre; Hildegard Bif-
fart, 70 Jahre 

Erika Zater, 85 Jahre 

Ilona Herzog, 70 Jahre 

Heidemarie Guderjahn, 75 
Jahre; Dr. Herbert Küster, 80 Jah-
re; Klaus-Peter Ritschel, 70 Jahre; 
Wolfgang Görges, 75 Jahre 

Viktor Mazur, 70 Jahre 

Dieter Kupka, 75 Jahre; Rena-
te Gruschka, 70 Jahre; Ursula 
Mewes, 80 Jahre 

Manfred Benndorf, 75 Jahre 

Sabine Schmücker, 70 Jahre; 
Brigitte Buchholz, 85 Jahre; 
Eveline Jassmann, 75 Jahre; 
Doris Dombrowsky, 75 Jahre, 
Wilfried Prinzler, 70 Jahre; Wal-
traud Kulms, 70 Jahre; Christa 
Gerlach, 85 Jahre; Erwin Gut-
sche, 85 Jahre
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JUBILARE

Räckendorf

Rottenau

Dörnitz

Lüttgenziatz

Wüstenjerichow

Tryppehna

Stegelitz

Friedensau

Hohenziatz

Wörmlitz

Wallwitz

Loburg

Möckern

Drewitz

Brietzke

Büden

Dalchau

Isterbies

Nach dem neuen und jetzt gel-
tenden Bundesmeldegesetz ist 
es nur noch gestattet, „runde” 
Geburtstage und Jubiläen  
öffentlich zu benennen. Redak-
tion und Herausgeber Stadt 
Möckern wünschen aber auch 
allen Ungenannten viel Glück. 

Rietzel

Theeßen

Ziepel

Riesdorf

Wendgräben

Schweinitz

Rosian

Ziegelsdorf

Kalitz

Küsel

Magdeburgerforth

Zeppernick

Klepps

Stresow

Grabow

Hobeck
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Die landwirtschaftliche Pro-
duktion hat sich in Sachen-An-
halt zu einem hochmodernen 
Wirtschaftszweig entwickelt. 
Dabei spielt die Versorgung der 
Bevölkerung mit gesunden und 
qualitativ hochwertigen Le-
bensmitteln eine herausragen-
de Rolle. Der Einsatz moderner 

Technik prägt die landwirt-
schaftliche Produktion und wird 
von gut ausgebildeten Fach-
kräften bedient. Auch in Zukunft 
werden genau diese Men-
schen gebraucht.  

Ob Fachkraft als Tierwirt, 
Fischwirt, Pferdewirt, Forstwirt, 
Milchtechnologe, milchwirt-

schaftlicher Laborant, Hauswirt-
schafter, Pflanzentechnologe, 
Winzer oder Revierjäger – die 
Möglichkeiten sind vielfältig. Da-
bei haben diese unterschied- 
lichen Berufszweige eine große 
Gemeinsamkeit: Sie werden als 
„Grüne Berufe” bezeichnet. 

Damit sich die Auszubildenden 
über die vielfältigen Berufsmög-
lichkeiten innerhalb der Branche 
einen Überblick verschaffen kön-
nen, führt der Bauernverband 
Sachsen-Anhalt e.V. im Rahmen 
der Kreisverbände sogenannte 
Bildungstage durch. 

So organisierte der Geschäfts-
führer des Kreisverbandes Je-
richower Land, Peter Deume-
landt, am 20. Januar 2023 einen 
Bildungstag beim Geflügelhof 
Möckern. Sieben junge enga-

gierte angehende Landwirte 
verschafften sich einen Einblick 
in die Geflügelproduktion vor 
Ort (Fotos). Im Bereich der Brüte-
rei wurde der Weg des Bruteis 
bis hin zum Ein-Tags-Küken ver-
mittelt. Hierbei wurden Informa-
tionen zur Bruthygiene und zu 
Brutbedingungen geteilt. Im An-
schluss erfolgte die Besichtigung 
einer Hähnchenmastfarm im 
Bereich Möckern. Es wurden das 
Produktionsverfahren im Detail 
vorgestellt – beginnend von der 
Einstallung bis hin zur Verladung 
und Anlieferung am Schlacht-
hof. Die jungen Landwirte zeig-
ten sich sehr interessiert und 
stellten viele Fragen. Abschlie-
ßend wurde ein weiterer Besuch 
in der Geflügelschlachterei in 
Aussicht gestellt.

Anhaltinische Geflügelspezialitäten GmbH

Öffnungszeiten: Dienstag  9.30 – 18.00 Uhr 

Donnerstag 9.30 – 18.00 Uhr 

Freitag 9.30 – 18.00 Uhr 

Werksverkauf 

Leben in Möckern–Loburg–Fläming 
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Als Kundin oder Kunde mit einer Sammel-
grube bzw. einer Kleinkläranlage hatten 
Sie Dennis Ruppert wahrscheinlich schon 
am Ohr. Zu sämtlichen Fragen der dezen-
tralen Entsorgung steht er Ihnen Rede 
und Antwort.  

Dennis Ruppert war acht Jahre bei der 
Bundeswehr, bevor er einen Meisterlehr-
gang für Rohr-, Kanal- und Industrieservice 
besuchte. Die Stellenanzeige bei der Hei-
dewasser GmbH kam ihm wie gerufen, 
und wenn er sich heute einen Job aus ei-
nem Baukasten zusammensetzen könnte, 
wäre es wohl genau dieser. „Ich lerne jede 
Woche etwas Neues, hier gibt’s keine Rou-
tine – das macht richtig Spaß!” 

In sein Aufgabengebiet fallen z. B. die 
Tourenpläne für die Fahrer der dezentra-
len Entsorgung, also die Leerung von Sam-
melgruben und Kleinkläranlagen. Derzeit 
kümmert sich Dennis Ruppert um die Um-
setzung der Pflicht zur Vorhaltung eines 
Übergabestutzens im Verbandsgebiet des 
AWZ Elbe-Fläming. „Ich berate die Kunden 

am Telefon und fahre natürlich raus. An 
Ort und Stelle lassen sich Probleme bei der 
Umsetzung der Stutzenpflicht am besten 
besprechen.” Er ist gern unterwegs, trifft 

draußen Kollegen 
und Kunden und 
schätzt das persön-
liche Gespräch.   

Minibagger für 
den Bautrupp  

Zudem kümmert 
sich der 35-Jährige 
um den Fuhrpark 
der Heidewasser 
GmbH. Reparaturen, 
Leasingverträge, Ein-
satzpläne – all das 
landet auf seinem 
Schreibtisch. „Zum 
Beispiel beschäftige 
ich mich ganz aktu-
ell mit der Frage, wel-
chen Minibagger wir 

für unseren Bautrupp in Möckern bestel-
len”, erzählt Dennis Ruppert. Die Einsatz-
tauglichkeit von 50 Fahrzeugen muss er im 
Blick behalten, vom kleinen Stromer für die 
Monteure bis zum 26-Tonnen-Saug-Spül-
wagen. Zum Fuhrpark gehören darüber 
hinaus 22 Anhänger. „Also z. B. Wasserwa-
gen für die Wasserversorgung vor Ort, Tief-
lader zum Transport der Minibagger, aber 
auch Anhänger für Baustoffe und Gerät-
schaften, die wir auf unseren Baustellen 
benötigen.”

Ein Job wie aus dem Baukasten 
Dennis Ruppert kümmert sich um die dezentrale Entsorgung und den Fuhrpark der Heidewasser GmbH

KONTAKT

Kundenservice:  
0391 2896868 
Heidewasser GmbH 
An der Steinkuhle 2  
39128 Magdeburg 

E-Mail:  
kundenservice@heidewasser.de 

Servicezeiten 
Mo. und Mi.: 7 – 16 Uhr 
Di. und Do.: 7 – 17 Uhr 

Fr.: 7 – 13 Uhr 

Bereitschaftsdienst Trinkwasser: 
Tel. 039207 95090 

www.heidewasser.de

Leben in Möckern–Loburg–Fläming 
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SERVICE

Stadt Möckern ☎ 039221 95-0 
Am Markt 10 Fax 039221 95-130 
39291 Möckern E-Mail: info@stadt-moeckern.de 

Internet: www.moeckern-flaeming.de 
 
Bürgermeisterin/Sekretariat ☎ 039221 95-112  
Hauptamt ☎ 039221 95-132
Personal  ☎ 039221 95-139
Kita/Schulen ☎ 039221 95-134
Kultur  ☎ 039221 95-113
Standesamt  ☎ 039221 95-121

standesamt@stadt-moeckern.de 
Bürgerservice ☎ 039221 95-124 

buergerservice@stadt-moeckern.de 
Bereitschaftsdienst ☎ 01 71 2090521 
 
Finanzverwaltung ☎ 039221 95-142 
Grätzer Straße 6 Fax 039221 95-140 
39291 Möckern  
Stadtkasse ☎ 039221 95-151 
Steuern und Abgaben ☎ 039221 95-145 
Vollstreckung ☎ 039221 95-155 
 
 
Außenstelle Rathaus Loburg ☎ 039221 95-212 
Markt 1 Fax 039221 95-210 
39279 Loburg  
 
Bürgerservice ☎ 039221 95-205 
 
Bau- und Ordnungsamt 
Allgemeine Bauverwaltung ☎ 039221 95-212 
Friedhof ☎ 039221 95-233 
Ordnungs- und Gewerbeamt ☎ 039221 95-241 
Liegenschaften ☎ 039221 95-225

Telefon ☎ 039221 63930 
Fax 039221 639319 
Havarie ☎ 0171 36058 41

Sprechzeiten:  
Montag – Freitag   8.00 – 15.00 Uhr 
Büro RBB ☎ 039221 639492 
KHM Hecker ☎ 0151 74307096 
PHM Dannemannh ☎ 0151 74307097 
Außerhalb der Sprechzeiten wenden Sie sich bitte an die  
Polizeidienststelle in Burg unter 03921 9200.

Kontaktdaten der Stadt Möckern

Sprechzeiten der Verwaltung

Sprechstunde der Ortsbürgermeister

Wohnungsbaugesellschaft Möckern mbH

Polizei/Regionalbereichsbeamte
Rathaus Möckern (einschließlich Finanzverwaltung) 
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr 
 
 
Außenstelle Küsel ☎ 039221 95-207 
nur Bürgerservice (Einwohnermeldeamt) 
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr  
 
 
Außenstelle Rathaus Loburg 
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr  
mit Bürgerservice (Einwohnermeldeamt) 
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr  
 
Termine für den Bürgerservice können auf der Internetseite  
der Stadt Möckern unter www.moeckern-flaeming.de oder  
telefonisch unter 039221 95-124 gebucht werden.

Loburg nach Vereinbarung ☎ 0152 05305488 
Hobeck nach Vereinbarung ☎ 0177 3070876 
Hohenziatz jeden ersten Montag im Monat 

18.30 – 19.30 Uhr 
E-Mail: ortsbuergermeister-hohenziatz@gmx.de 

Reesdorf nach Vereinbarung ☎ 0152 08614400 
Stegelitz nach Vereinbarung ☎ 039221 7133 
Tryppehna nach Vereinbarung ☎ 039221 7142 
Zeddenick nach Vereinbarung ☎ 0173 1832361 
Ziepel nach Vereinbarung ☎ 0163 4136805

Sonstige Einrichtungen

Bibliothek Möckern, Hohenziatzer Weg 9 ☎ 039221 5093 
Öffnungszeiten: Dienstag 15.00 – 17.00 Uhr 

Donnerstag14.00 – 18.00 Uhr 
 
Bibliothek Loburg, Dammstraße 75 ☎ 039245 659544 
Öffnungszeiten: Montag 16.00 – 18.00 Uhr 

Mittwoch 13.00 – 15.00 Uhr 
Freitag   9.00 – 11.00 Uhr 

 
Bibliothek Hochschule Friedensau ☎ 03921 916135 
Öffnungszeiten: 
Sonntag – Donnerstag   8.00 – 22.00 Uhr 
Freitag   8.00 – 16.00 Uhr 
Öffnungszeiten der Ausleihe und Anmeldung:  
Sonntag – Donnerstag 10.00 – 19.00 Uhr 
Freitag 10.00 – 13.00 Uhr 
Internet: www.thh-friedensau.de/bibliothek-thh

Rätselgewinnerin ist  
Silvia Thierfelder 
Mit dem Lösungswort „Gluecksmoment” wur-
de Silvia Thierfelder aus Magdeburgerforth 
als Rätselgewinnerin der Ausgabe 1/2023 
des Magazins „Leben in Möckern-Loburg-
Fläming” gezogen. 
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Schulen Banken

Sparkasse MagdeBurg, Geschäftsstelle Möckern 
Lochower Weg 1, 39291 Möckern, Tel. 03921 928-0 
Dienstag 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch 9.00 – 13.00 Uhr 
Vereinbaren Sie einen Individuellen Termin bei Ihrem Berater zu 
den Beratungszeiten. 

Sparkasse MagdeBurg, Geschäftsstelle Loburg 
Münchentor 37, 39279 Loburg, Tel. 03921 928-0 
Donnerstag 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
Individuelle Beratungszeiten nach Vereinbarung möglich. 
Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 9.00 – 11.30 Uhr 

Volksbank Jerichower Land eG 
Burger Straße 23 b, 39291 Möckern, Tel. 039221 7131 
Montag 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag 8.30 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 
Mittwoch 8.30 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 8.30 – 13.00 Uhr

Grundschule Schloss Möckern ☎ 039221 60962 

Hort der Grundschule Möckern ☎ 039221 60963 

Gemeinschaftsschule „Am Park“ Möckern ☎ 039221 288 

Grundschule Loburg ☎ 039245 2448 

Hort Loburg ☎ 039245 911972 

Grundschule Wörmlitz ☎ 039224 322 

Grundschule Grabow ☎ 03921 4178691 

Hort Grabow ☎ 03921 4178690  

 

int. Kinder-Eltern-Zentrum „Birkenhain“ Möckern ☎ 039221 289 

Kita „Zwergenland“ Drewitz ☎ 039225 35901 

Kita Friedensau ☎ 03921 728497 

Kita „Bussi Bär“ Grabow ☎ 03921 997703 

Kita „Am Storchennest“ Hohenziatz ☎ 039226 316 

integrative Kita „Burgspatzen“ Loburg ☎ 039245 2670 

Kita „Ihlespatzen“ Lübars ☎ 039225 273 

Kita „Gänseblümchen“ Stegelitz ☎ 039221 7145 

Kita „Parkspatzen“ Theeßen ☎ 039223 366 

Kita „Micky und Minnie“ Wörmlitz ☎ 039224 7660 

Kita „Ziepeler Spatzen“ Ziepel ☎ 039224 7626 

Kita „Entdeckungskiste“ Zeppernick ☎ 039245 2457 

Kindertagesstätten

Tierärzte im Bereich Möckern

Hausschlachtungen

Dres. Gratzke/Witzlack ☎ 0172 3904125 

Martin-Schwantes-Str. 40, 39245 Gommern 
dres.wetzel@web.de 

Dr. Ulrike Weihs ☎ 0170 3500721 

Lochow 2, 39291 Möckern 
Tierarztpraxis-weihs@web.de 

TA Erich Vogt ☎ 0171 7531837 

Wiesengrund 3, 39279 Loburg 
Traudel.Vogt@gmx.de 

TÄ Ina Wiebelitz ☎ 039241 228 

Kirchsteig 4, 39279 Gommern, OT Leitzkau  

TÄ Monik Michalzik ☎ 0173 6002864 

Winkelstr. 6, 39307 Tucheim 

Weitere Tierärzte sind z. B. in Burg erreichbar.

Hausschlachtungen sind beim Landkreis Jerichower Land unter fol-
genden Kontakten mindestens 14 Tage vor der beabsichtigten 
Schlachtung anzumelden: 

1. TÄ Frau Witte ☎ 03921 949-3911 

2. TÄ Frau Witte ☎ 0170 5727480 

3. Amt für Verbraucherschutz ☎ 03921 949-3900 

4. Verbraucherschutz@lkjl.de

Abfuhr Papier/Pappe

P1: Altengrabow, Drewitz, Dörnitz, Grabow, Kähnert, Küsel,  
Magdeburgerforth, Reesdorf, Stresow, Theeßen, Waldrogäsen, 
Wüstenjerichow, Ziegelsdorf 
2. 5., 22. 5., 12. 6., 3. 7. 
P2: Büden, Kampf, Landhaus Zeddenick, Lütnitz, Wallwitz,  
Wörmlitz, Zeddenick, Ziepel 
12. 4., 3. 5., 23. 5., 13. 6., 4. 7. 
P8: Bomsdorf, Isterbies, Loburg, Padegrim, Rosian, Rottenau, 
Schweinitz, Schweinitzer Hütten, Wahl, Wendgräben, Zeppernick 
19. 4., 10. 5., 1. 6., 21. 6., 12. 7. 
P9: Friedensau, Grünthal, Lochow, Lühe, Möckern, Pabsdorf, 
Stegelitz, Tryppehna 
20. 4., 11. 5., 2. 6., 22. 6., 13. 7. 
P10: Brandenstein, Brietzke, Dalchau, Glienicke, Göbel, Hobeck,  
Hohenziatz, Kalitz, Klein Lübars, Klepps, Krüssau, Lübars,  
Lüttgenziatz, Räckendorf, Reesen, Riesdorf 
21. 4., 12. 5., 3. 6., 23. 6., 14. 7. 

R5: Brandenstein, Krüssau 
21. 4., 6. 5., 20. 5., 3. 6., 16. 6., 30. 6., 14. 7. 
R10: Kähnert, Magdeburgerforth, Reesdorf, Rietzel, Stresow 
15. 4., 28. 4., 12. 5., 26. 5., 9. 6., 23. 6., 7. 7. 
R11: Altengrabow, Drewitz, Dörnitz, Friedensau, Glienicke, Grabow, 
Grünthal, Hohenziatz, Klein Lübars, Küsel, Lübars, Lüttgenziatz,  
Pabsdorf, Räckendorf, Riesdorf, Theeßen, Waldrogäsen,  
Wüstenjerichow, Ziegelsdorf 
18. 4., 3. 5., 16. 5., 31. 5., 13. 6., 27. 6., 11. 7. 
R12: Bomsdorf, Brietzke, Dalchau, Göbel, Hobeck, Isterbies,  
Kalitz, Klepps, Loburg, Padegrim, Rosian, Rottenau, Schweinitz, 
Schweinitzer Hütten, Wahl, Wendgräben, Zeppernick 
19. 4., 4. 5., 17. 5., 1. 6., 14. 6., 28. 6., 12. 7. 
R14: Büden, Kampf, Landhaus Zeddenick, Lochow, Lühe, Lütnitz, 
Möckern, Tryppehna, Wallwitz, Wörmlitz, Zeddenick, Ziepel 
21. 4., 6. 5., 20. 5., 3. 6., 16. 6., 30. 6., 14. 7. 
R17: Reesen, Stegelitz 
13. 4., 26. 4., 10. 5., 24. 5., 7. 6., 21. 6., 5. 7.

Abfuhr von Restabfall

Fragen zur Abfallentsorgung: Tel. 03933 82250
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GottesdiensteAbfuhr von Bioabfall

B4: Reesdorf 
24. 4., 8. 5., 22. 5., 5. 6., 19. 6., 3. 7., 17. 7. 
B10: Bomsdorf, Brandenstein, Brietzke, Dalchau, Friedensau, Glienicke, 
Grünthal, Hohenziatz, Isterbies, Kalitz, Kähnert, Klein Lübars, Krüssau, 
Landhaus Zeddenick, Loburg, Lübars, Lüttgenziatz, Padegrim,  
Pabsdorf, Riesdorf, Rietzel, Rosian, Rottenau, Schweinitz, Schweinitzer 
Hütten, Stresow, Wahl, Wendgräben, Zeddenick, Zeppernick, Ziepel 
19. 4., 4. 5., 17. 5., 1. 6., 14. 6., 28. 6., 12. 7. 
B11: Büden, Göbel, Hobeck, Kampf, Klepps, Lütnitz, Wallwitz 
20. 4., 5. 5., 19. 5., 2. 6., 15. 6., 29. 6., 13. 7. 
B12: Altengrabow, Drewitz, Dörnitz, Küsel, Lochow, Lühe,  
Magdeburgerforth, Möckern, Räckendorf, Theeßen,  
Waldrogäsen, Wüstenjerichow 
21. 4., 6. 5., 20. 5., 3. 6., 16. 6., 30. 6., 14. 7. 
B15: Grabow, Reesen, Stegelitz, Tryppehna, Ziegelsdorf 
13. 4., 26. 4., 10. 5., 24. 5., 7. 6., 21. 6., 5. 7., 19. 7. 
B17: Wörmlitz 
15. 4., 28. 4., 12. 5., 26. 5., 9. 6., 23. 6., 7. 7.

Abfuhr Leichtverpackungen

DSD2: Bomsdorf, Grabow, Grünthal, Hohenziatz, Isterbies, Lüttgenziatz, 
Padegrim, Pabsdorf, Reesen, Rosian, Rottenau, Schweinitz,  
Schweinitzer Hütten, Wahl, Wendgräben, Zeppernick, Ziegelsdorf 
18. 4., 16. 5., 13. 6., 11. 7. 
DSD10: Büden, Kampf, Landhaus Zeddenick, Lütnitz, Wallwitz, 
Wörmlitz, Zeddenick, Ziepel 
28. 4., 26. 5., 23. 6. 
DSD11: Friedensau, Loburg, Lochow, Lühe, Möckern 
2. 5., 30. 5., 26. 6. 
DSD13: Brietzke, Dalchau, Göbel, Hobeck, Kalitz, Klepps 
4. 5., 1. 6., 28. 6. 
DSD15: Magdeburgerforth, Reesdorf 
6. 5., 3. 6., 30. 6. 
DSD16: Stegelitz, Tryppehna 
8. 5., 5. 6., 3. 7. 
DSD20: Altengrabow, Brandenstein, Drewitz, Dörnitz, Glienicke, 
Kähnert, Klein Lübars, Krüssau, Küsel, Lübars, Räckendorf,  
Riesdorf, Rietzel, Stresow, Theeßen, Waldrogäsen, Wüstenjerichow 
22. 4., 12. 5., 9. 6., 7. 7.

Altengrabow 
– Himmelfahrt, Donnerstag, 

18. 5., 14 Uhr (GD auf dem 
Truppenübungsplatz) 

 
Brietzke 
– Sonntag, 14. 5., 14 Uhr 
– Sonntag, 18. 6., 14 Uhr  
 
Drewitz 
– Sonntag, 14. 5., 10.30 Uhr 
– Sonntag, 11. 6., 10.30 Uhr 
 
Friedensau 
– Samstag, 10 – 12 Uhr, Kapelle 
– Samstag 10 – 12 Uhr,  

Seniorenheim 
 
Grabow 
– Himmelfahrt, Donnerstag, 

18. 5., 11 Uhr (regionaler GD), 
„Theater—Predigt” bei  
gutem Wetter auf dem  
Gänseberg, bei schlechtem 
in der Kirche 

 
Hohenziatz 
– Sonntag, 21. 5., 10 Uhr 
 
Isterbies 
– Sonntag, 4. 6., 8.30 Uhr 
 
Loburg 
– Sonntag, 16. 4., 10 Uhr  
– Sonntag, 23. 4., 17 Uhr, Konzert  
– Sonntag, 30. 4., 10 Uhr  
– Sonntag, 7. 5., 10 Uhr  
– Sonntag, 14. 5., 10 Uhr  
– Sonntag, 21. 5., 17 Uhr, Konzert  
– Samstag, 27. 5., 14 Uhr  
– Pfingstmontag, 29. 5., 10 Uhr  

(ökum. GD) 
– Sonntag, 4. 6., 10 Uhr  
– Sonntag, 11. 6., 17 Uhr, Konzert  
– Sonntag, 18. 6., 10 Uhr  
– Sonntag, 25. 6., 10 Uhr  
– Sonntag, 2. 7., 10 Uhr  
 
Lübars 
– Sonntag, 7. 5., 9 Uhr  
– Pfingstmontag, 29. 5., 9 Uhr 
 
Lühe 
– Sonntag, 30. 4., 10 Uhr 

 
Magdeburgerforth 
– Sonntag, 23. 4., 10.30 Uhr 
– Pfingstsonntag, 28. 5., 11 Uhr 

(mit Konfirmation und 
Abendmahl) 

 
Möckern 
– Sonntag, 14. 5., 14 Uhr 
– Pfingstsonntag, 28. 5., 13 Uhr 

(Konfirmation) 

Rosian 
– Pfingstsonntag, 28. 5., 10 Uhr  
– Sonntag, 2. 7., 14 Uhr  
 
Schweinitz 
– Sonntag, 7. 5., 14 Uhr  
– Sonntag, 4. 6., 14 Uhr  
 
Stegelitz 
– Sonntag, 23. 4., 14 Uhr 
– Sonntag, 21. 5., 14 Uhr 
 
Tryppehna 
– Sonntag, 16. 4., 10 Uhr 
– Sonntag, 21. 5., 10.30 Uhr 
 
Wallwitz 
– Sonntag, 14. 5., 10 Uhr 
 
Zeddenick 
– Sonntag, 21. 5., 9 Uhr 
 
Zeppernick 
– Sonntag, 7. 5., 8.45 Uhr  
– Pfingstsonntag, 28. 5., 8.45 Uhr  
– Sonntag, 25. 6., 8.45 Uhr  
 
Ziepel 
– Sonntag, 7. 5., 10.30 Uhr 
– Pfingstmontag, 29. 5., 10.30 Uhr 

* 
Kath. Gottesdienste Loburg 
– samstags, 18 Uhr im ev.  

Gemeinderaum 

* 
Adventgemeinde Möckern 
– Samstag, 10 –12.30 Uhr  

(Gartenstr. 7) 
– Mittwoch, 19 Uhr, Gebetsstunde 

* 
Telefonseelsorge  
Hotline: 08 00-111 0 111 und 
08 00-111 0 222 
Netzwerk Leben 
Hotline: 08 00-10 10 817
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Drewitz Montag 13.00 – 16.00 Uhr 
Samstag 12.00 – 15.00 Uhr 

Grabow Dienstag 13.00 – 16.00 Uhr 
Samstag 8.00 – 11.00 Uhr 

Möckern Mittwoch 13.00 – 16.00 Uhr 
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr  

Loburg Donnerstag 13.00 – 16.00 Uhr 
(Padegrim) Samstag 14.00 – 17.00 Uhr 

Selbstverständlich können die Bürger der Einheitsgemeinde 
Möckern ihre Grünabfälle auch in den Wertstoffhöfen Burg, 
Genthin, Gommern und Theeßen entsorgen.  

Diese sind von April bis November dienstags/donnerstags von 
9 bis 12 Uhr und von 13 bis 18 Uhr, freitags von 13 bis 18 Uhr und 
samstags von 9 bis 13 Uhr geöffnet. Von Dezember bis März 
dienstags/donnerstags von 10 bis 12 Uhr und von 13 bis 18 Uhr, 
freitags von 13 bis 16 Uhr und samstags von 9 bis 12 Uhr.

Grünschnittplätze des Landkreises JL

Sie möchten in 
 
 
    

eine Anzeige 
schalten? 

Rufen Sie uns an und sichern Sie  
sich Ihren Anzeigenplatz!  

☎ 0391 58253104 
E-Mail: presse-ahlert@gmx.de 

agentur@az-publica.de

         Möckern  

Loburg-Fläming

Leben in 



Rätseln Sie mit! 
Das Lösungswort (mit Adresse und Tel.-Nr.) senden Sie bitte bis zum 9. 6. 2023 an: AZ publica GmbH, Albert-Vater-Str. 70, 39108 Magdeburg.

RÄTSEL
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Anzeigen

Möckern  

 Loburg – Fläming

Die nächsten Ortsnachrichten 
 
 

erscheinen im Juli 2023!

Leben in 
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Hebold  
Lederwaren & Accessoires  
Dorfstraße 22  
39291 Zeddenick 
Tel. 039221.659182 
office@hebold24.de

Bürozeiten 
Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr und 14.30 – 18 Uhr 
 
Verkauf, Schlüssel- und Gravurservice 
Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr 
und auf Anfrage 14.30 – 18 Uhr

Sonder-Verkauf 
jeden 1. Samstag im Monat 
10 – 14 Uhr 
 
 
www.hebold24.de

Regional & Online  
einkaufen

Gravuren & Geschenke




